
Heute ist Nacht
der Kultur
Göttinger Innenstadt wird Festivalmeile

GÖTTINGEN. Die Göttinger
Innenstadt verwandelt sich am
heutigen Samstag in eine leben-
dige Festivalmeile: Bei der Nacht
der Kultur laden 15 Bühnen und
31 Locations von 15 bis 24 Uhr
zuMusik, Kunst, Tanz, Literatur,
Film, Mitmachaktionen und Be-
gegnungen ein. Erstmals wird
bis Mitternacht gefeiert.

„Die Nacht der Kultur zeigt ein-
drucksvoll, wie kreativ, offen
und lebendig unsere Stadt ist“,
sagt Petra Aschenbach, Ge-
schäftsführerin der Göttingen
Marketing GmbH (GMG).
Das Programm auf den 15 Büh-
nen reicht von Klassik, Rock,
Pop, Jazz und Elektro über Ka-
raoke und DJ-Sets bis hin zu
Tanz, Akrobatik und Performan-
ces. Höhepunkt ist das Konzert
des Göttinger Symphonieor-
chesters um 20 Uhr auf dem
Marktplatz.
AmWochenmarkt verbindet die
karitative Sternenlichter-Bühne
Musik mit einem guten Zweck
und unterstützt das Kinder- und
Jugendhospiz. Auf den Eigen-
bühnen der GMG amWilhelms-
platz und im Rosengarten be-
ginnt das Programm bereits am
Nachmittag mit Angeboten für

Kinder und Familien, Tanz, Ak-
robatik und Livemusik.

KUNST, KLÄNGE UND KINO

In 31 Locations gibt es unter an-
derem Film, Literatur, Ausstel-
lungen, Kunsthandwerk, krea-
tive Einblicke sowie Klang-Vor-
stellungen in Kirchen. Beteiligt
sind unter anderem das Kino
Méliès, das Literaturhaus, das
Kunsthaus, die Galerie Ahlers,
die Score Gallery und weitere
Kulturorte in der Innenstadt. Für
Kinder und Familien gibt es ab
15 Uhr Angebote zum Zuschau-
en, Entdecken und Mitmachen.
Das gesamte Programm ist on-
line unter www.nacht-der-kul-
tur.com zu finden.

OASE SANKT MICHAEL

Der Förderverein des Mittags-
tischs St. Michael bietet bei
der Nacht der Kultur die „Oase
Sankt Michael“ an. Im Innenhof
in der Kurze Straßen 13 gibt es
Begegnungen bei Musik, Wein
& köstlichem Gegrillten ein. Ab
18 Uhr spielt die Akustik-Co-
ver-Band Courassion. Der Rei-
nerlös des Abends kommt dem
Mittagstisch zugute. STAR

Rhönradturnen ist eine spektakuläre Sportart – für
die Athleten und die Zuschauer. In Kürze findet
die Rhönrad-Weltmeisterschaft in Göttingen statt.
Gastgeber ist der ASC. SEITE 2

WM in Göttingen
Am 21. Juni steigt im Jahnstadion das Fa-
milienfest „Schule, aber sicher“. Mit dabei
sind Ernie und Bert, man kann ein Meet &
Greet mit den beiden gewinnen! SEITE 7

Meet & Greet
Gerade jetzt in der Brut- und Setzzeit finden Spa-
ziergänger oft Jungtiere. Was genau sitzt da am
Weg und braucht das Tier wirklich Hilfe? Eine neue
App beantwortet solche Fragen. SEITE 4

Hilfe per App

Jeden Tag besonders einfach ALDI.

NEUES ZUM ALDI PREIS:
ENTDECKEN SIE
VIELE ANGEBOTE
IN UNSEREM MAGAZIN

AKTION TIERSCHUTZSPORT
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Extra Tip Werbungs- und Vertriebsgesellschaft mbH

Wiesenstraße 1 • 37073 Göttingen
www.extratip-goettingen.de
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Open Flair mit
Zartmann: Verlosung

20.000 Fans und 100 Bands an
fünf Tagen, das ist das Festival
Open Flair, das in diesem Jahr

vom 5. bis 9. August in
Eschwege stattfindet. Unsere
Leserinnen und Leser können

ein Paket gewinnen,
bestehend aus zwei

Festivaltickets plus Camping.
Mitmachen kann man

ab sofort bei Instagram
@extratip_goettingen

(oder QR-Code scannen).
Alle Informationen

zum Open Flair 2026
gibt es auf

SEITE 9
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1. Preis 2. Preis 3. Preis
Napoleon Gasgrill

im Wert von
3.000 €

Sommerset
mit zwei Liegestühlen

von GT/ET

Das GT/ET
WM-Tippspiel

Tippen. Mitfiebern. Gewinnen.

QR-Code scannen oder direkt
auf Goettinger-Tageblatt.de/WM-Tippspiel

registrieren und mitspielen

65 Zoll Fernseher
im Wert von

699 €

Münz- und
Edelmetallhandel
Andreas Fenzl GmbH
Zertifizierter Goldankäufer

Seit über 30 Jahren familiengeführter
Fachhandel für Münzen und

Edelmetalle.
Ladengeschäft

Goetheallee 4, 37073 Göttingen
300 m vom Bahnhof

Öffnungszeiten:
Mo–Di–Do: 10–13, 15–17 Uhr

Fr: 10–13 Uhr und nach Vereinbarung

An- und Verkauf
von Münzen, Medaillen,

Orden, Anlagegold u. -silber,
Schmuck, Altgold, Altsilber, Silber- u.
versilbertes Besteck, Zinn, Bern-
steinketten, Taschenuhren,
Zahngold u. Militaria

Interessante Sammlungen
und Nachlässe übernehmen wir

auch gern direkt bei Ihnen Zuhause

Tagesaktuelle Ankaufspreise
mit Barauszahlung

Telefon: 0551-48 40 16

✁
✁

✁

✁
✁

✁

Unterhaltsreinigung (Privat & Gewerbe),
Fenster- und Bauendreinigung, uvm. ...

WhatsApp

Dëññ:Wir sind Vertragspartner aller Kranken- & Pflegekassen

Haben Sie einen Pflegegrad?
Dann ist die Reinigung für Sie køßtëñløß !

Jetzt
noch bis Ende Juni ihr

Guthaben nutzen, bevor es verfällt!

OTZIPKÁ S
Fleisch-undWurstwaren
aus eigener Schlachtung

und Herstellung

www.wurstauskrebeck.de

RoteStr. 7 • 37434Krebeck
Tel. 05507-7988

Do.+Fr. 8.00-13.00u. 15.00-18.00Uhr
Sa. 8.00 -12.00Uhr

Hauptstraße21 • 37434Bilshausen
Tel. 05528-982589

Di.,Do.+Fr. 7.00-13.00u.15.00-18.00Uhr
Mi. 7.00 -13.00Uhr;Sa. 7.00 -12.00Uhr

Grillsteaks durchwachsen
1 kg verschieden mariniert 9,99€
Grillsteaks mager
1 kg verschieden mariniert10,99€
Grillrippen
1 kg verschieden mariniert 8,99€
Bratwurst
100g 1,05€

Angebot vom
16.06.-20.06.2026

Jeden Donnerstag in
Krebeck warmes Mett und

Kesselfleisch!

Partyservice

Wieder ist ein
Town & Country Haus fertig

Am Sonntag, den 14.06.2026, von 14.00–16.00 Uhr
Waldblick 15| 34346 Hann.Münden

Einladung zur Hausbesichtigung

Anmeldung per Mail unter: monika.mathias@tc.de

Borchard Massivhaus GmbH & Co. KG
Telefon: 0551-5053000 • www.TC.de

37365001_001825

11790901_001826

14781601_001826

16966201_001826



Wo gibt‘s die besten Pommes?

Blauzungenkrankheit: Sperrzone

GÖTTINGEN. In welchem
Freibad in Stadt und Land-
kreis Göttingen gibt es die
besten Pommes? Das wird
aktuell bei einer Umfra-
ge des Tageblatts ermittelt.
In welchem Freibad sind die Frit-
ten am knusprigsten, wo gibt es
eine spezielle Soße dazu? Wer
abstimmt, kann gewinnen und
zwar einen 50-Euro-Gutschein
im Gewinner-Bad.
Die Abstimmung ist unter gturl.
de/pommes bis zum 21. Juni
möglich. Foto: pixabay

LANDKREIS. Der Landkreis
Göttingen liegt in der Sperrzo-
ne für die Blauzungenkrankheit.
Grund ist der Nachweis des Vi-
rus in einer Tierhaltung im Land-
kreis Fulda. Umden betroffenen
Betrieb wurde in einem Radius
von 150 Kilometern eine Sperr-
zone eingerichtet. Diese um-
fasst auch die Landkreise Göt-
tingen, Northeim, Holzminden
und Goslar sowie das gesamte
Landesgebiet Hessen und Teile
Thüringens.
Für den Transport und Handel
empfänglicher Tierarten aus der
Sperrzone heraus gelten beson-
dere Vorgaben. Innerhalb der
sogenannten Restriktionszone
bestehen keine Handelsbe-

schränkungen. Eine interaktive
Karte mit der genauen Darstel-
lung der betroffenen Gebiete
stellt das Landesamt für Ver-
braucherschutz und Lebensmit-
telsicherheit zur Verfügung.
Die Blauzungenkrankheit ist ei-
ne anzeigepflichtige Tierseuche.
Betroffene Tiere werden im
Rahmen der Tierseuchenbe-
kämpfung nicht getötet.
Tierhalter werden gebeten,
Krankheitsfälle oder Verdachts-
fälle umgehend dem Veterinär-
amt beim Landkreis Göttingen
zu melden. Das Veterinäramt
empfiehlt zudem, empfängliche
Wiederkäuer gegen die Blau-
zungenkrankheit impfen zu las-
sen. LKGÖ

GÖTTINGEN. Vom 1. bis 4
Juli wird Göttingen zum Mit-
telpunkt eines internationalen
Sport-Events: Bei der Rhön-
rad-Weltmeisterschaft treten
mehr als 150 Turnerinnen und
Turner aus insgesamt 18 Nati-
onen an, um die Besten unter
ihnen zu ermitteln.
Damit zeichne sich bereits jetzt
eines der größten Teilnehmer-
felder in der Geschichte der
Rhönrad-Weltmeisterschaften
ab, vermeldet der ASC Göttin-
gen als Gastgeber des Turniers.

STARTERIN AUS GÖTTINGEN

Besonders bemerkenswert sei
die zunehmende internationale
Verbreitung der Sportart: Gleich
drei Nationen werden in Göt-
tingen erstmals überhaupt bei
einer Rhönrad-WM vertreten
sein. Mit Finnland, Griechen-
land und Indien feiern drei Län-
der ihre WM-Premiere.

Für Finnland ist die erste Teilnah-
me zudemmit einer besonderen
Geschichte verbunden: Die ein-
zige finnische Athletin lebt und
trainiert in Göttingen, sie hat bei
der Weltmeisterschaft also ein
Heimspiel.

Neben den etablierten Rhönrad-
nationenDeutschland, Schweiz,
Japan, Österreich, Belgien und
den Niederlanden werden auch
Teams aus Nordamerika, Süd-
europa und Asien erwartet. Mit
Mannschaften aus Kanada, den
USA, Portugal, Spanien, Eng-
land, Israel, Ungarn, Norwegen,
Ukraine und weiteren Ländern

wird die Weltmeisterschaft so
vielseitig besetzt sein wie selten
zuvor.
Diese Entwicklung zeigt das an-
haltende Wachstum der Sport-
art.WährendWeltmeisterschaf-
ten in den vergangenen Jahren
oftmals Teilnehmerfelder von
rund 100 Aktiven verzeichne-
ten, setzt die WM in Göttingen

mit mehr als 150 Sportlerinnen
und Sportlern neue Maßstäbe.
Besonders erfreulich ist dabei
die geografische Vielfalt der teil-
nehmenden Nationen, die mitt-
lerweile von Nordamerika über
Europa bis nach Asien reicht.
„Die hohe Zahl der Meldungen
und die vielen Nationen zeigen
eindrucksvoll, wie stark sich

der Rhönradsport international
entwickelt hat. Dass wir gleich
drei WM-Debütanten begrü-
ßen dürfen, ist ein besonderes
Signal für die Zukunft dieser
Sportart“, freut sich Nils Leunig,
ASC-Geschäftsleiter und Veran-
staltungsleiter der Weltmeister-
schaft.

INFOS UND TICKETS

Für die Gastgeberstadt Göttin-
gen und den ausrichtendenASC
Göttingen ist die Weltmeister-
schaft zugleich ein sportliches
Großereignis von internationa-
ler Bedeutung. An vier Wett-
kampftagen werden die besten
Rhönradturnerinnen und Rhön-
radturner der Welt um Medail-
len und Titel kämpfen.
Weitere Information und Ti-
ckets finden Interessierte unter:
www.goettingen26.de.

TEILNEHMENDE NATIONEN:

Deutschland, Israel, Österreich,
Ungarn, Belgien, Finnland, Grie-
chenland, England, Kanada,
Portugal, Niederlande, Spanien,
USA, Schweiz, Norwegen, Ja-
pan, Indien und die Ukraine.

STAR/ASC

WM in Göttingen
Rhönrad-Event: Rekordverdächtiges Teilnehmerfeld und drei Nationen feiern Premiere

Notruf Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Allgemeinärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Krankentransport-Leitstelle 05 51 / 1 92 22

Gift-Informations-Zentrum 05 51 / 1 92 40

Telefon-Seelsorge 08 00 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon 08 00 / 111 0 333

Frauenhaus Göttingen e.V. 05 51 / 5 21 18 00

Elterntelefon 08 00 / 111 0 550

Privatärztlicher Notdienst 05 51 / 1 92 57

Zahnärztlicher Notdienst 05 51 / 50 46 16 39

Tierarzt-Notdienst: www.tierarzt-notdienst-goettingen.de

Notdienste

Ärztlicher Notdienst Göttingen und Umland
Göttinger Notdienst-Ambulanz im Universitätsklinikum (Montag, Dienstag, Donnerstag 19-22 Uhr,
Mittwoch und Freitag 15-23 Uhr sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.30-23 Uhr)

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notdienst im Universitätsklinikum 05 51 / 70 70 92 45

Apotheken-Notdienst am Sonntag

Göttingen und Umland
Apotheke amWall, Groner-Tor-Straße 4 (8-8 Uhr) 0551 / 5 66 05
Apotheke Dr.Anschütz in Geismar, Hauptstraße 23 a (sonntags 8-8 Uhr geöffnet) 0551 / 50 07 80

Adelebsen/Dransfeld
die Göttinger Notdienst-Apotheke oder:
Greif-Apotheke in Bodenfelde, Kottberg 10 (8.30-8.30 Uhr) 0 55 72 / 3 95
RosenApotheke in Hann.Münden, Lange Straße 53 (9-9 Uhr) 0 55 41 / 9 88 80

Radolfshausen/Eichsfeld
Löwen-Apotheke in Duderstadt,Marktstr. 31 (9-9 Uhr) 0 55 27 / 9 89 80
Löwen-Apotheke in Leinefelde, Robert-Koch-Straße 6 (8-8 Uhr) 0 36 05 / 51 22 93

Zahnärztlicher Notdienst
Zentraler Ansagedienst für Göttingen, Bovenden, Friedland, Gleichen und Rosdorf unter 0551 / 50 46 16 39
Duderstadt: Zahnärztlicher Notdienst für Samstag und Sonntag unter Telefon 0 53 81 / 9 41 86 02
Adelebsen und Kreis Northeim: Jennifer Garlt,Amtsfreiheit 6 in Moringen,Tel. 0 55 54 / 83 93

Notdienste für Thüringen abrufbar unter kzv-thueringen.de

Sämtliche Notfallvertretungsdienste sind bundesweit abrufbar unter Telefon 116 117

Andreas Gleichfeld

10 Fragen
zur Person

1. Meine erste LP war...
…„Mein Achtel Lorbeerblatt“ von Reinhard Mey.

2. Mein erstes Geld habe ich verdient...
… im Alter von 16 Jahren mit einem Ferienjob in einem Kalkwerk.

3. Die größten Erfindungen der Menschheit sind für mich...
…die Schrift und der Buchdruck.

4. Erfundenwerden müssten unbedingt noch...
…weitere Impfstoffe beziehunsgweise Medikamente gegen Krankheiten.

5. Ich kann auf alles verzichten, nur nicht auf...
…unsere/meine Freiheit.

6. Wenn ich nur 15 Euro für denWochenend-Einkauf habe, dann besorge ich davon...
…Weintrauben, Brot, Käse undWein.

7. Meine Lieblingsrolle in einem Film oder Bühnenstück wäre…
... auf jeden Fall eine humorvolle Rolle. Mir fällt es schwer, nicht zu lächeln.

8. Wenn ich König von Südniedersachsen wäre, dann...
…hätte ich meine persönliche Freiheit verloren und stünde permanent unter Beobachtung und Kontrolle.

9. 2026 freue ich mich noch besonders auf...
… gemeinsame Aktivitäten (vor allem sportliche) mit meiner Frau.

10. In meinem Lebenmöchte ich unbedingt noch...
… möglichst lange fit und aktiv bleiben.

Göttingen ist eine Tanz-
sport-Hochburg. Das Tanz-
sportteam Göttingen im ASC
begeistert die Fans vor allem
mit seinen Standard-Formatio-
nen. Darum war der Jubel groß,
als kürzlich die A-Formation
den Wiederaufstieg in die 1.
Bundesliga schaffte. Zum Tanz-
sportteam gehört aber auch die
B-Formation, die weiter in der 2.
Bundesliga mittanzt sowie unter
anderem eine Solo-Latin-Forma-
tion und eine Gruppe, die bei
Discofox-Wettkämpfen antritt.
Wer Spaß am Tanzen hat und

seinem Hobby in diesem Umfeld
nachgehen möchte, kann jeder-
zeit einsteigen. Informationen
gibt es bei der Tanzschule Krebs
in Göttingen.

Einer der begeisterten Stan-
dard-Formation-Tänzer ist
Bauingenieur Andreas Gleich-
feld (66). Neben dem Tanzen
sind seine Hobbys Schwim-
men, Lesen und Motorrad fah-
ren. Sein Motto: „Alle sagten,
es geht nicht. Dann kam einer,
der wusste das nicht. Der hat’s
gemacht!“ Foto: privat

KOMMENTAR

Sportliche Herausforderung
Der Ball rollt, die Fußball-WM
läuft. Eine sportliche Herausfo-
rerung ist das Turnier nicht nur
für die Nationalmannschaft,
sondern auch für die Fans. Denn
bei dem ganzen Ärger drum-
herum, fällt es manchmal sehr
schwer, den Spaß am Sport
nicht zu verlieren.
Das fing schon damit an, dass
FIFA-Präsident Gianni Infantino
im Rahmen der Auslosung den
„FIFA-Friedenspreis“ an Donald
Trump überreichte. Selbst wenn
er ihn verdient hätte:Warum ein
Friedenspreis im Zusammen-
hang mit einem Fußballturnier?
Fragezeichen gab es auch, als
diese Woche bekannt wurde,
dass der FIFA-Schiedsrichter
Omar Artan nicht an der Welt-
meisterschaft teilnehmen kann.

Obwohl er ein gültiges Visum
hat und natürlich von der FIFA
für das Turnier nominiert wor-
den war, wurde dem Unpartei-
ischen aus Somalia die Einreise
verweigert.
Ein Turnier-Gastgeberland, das
Mitglieder des FIFA-Turnier-
teams nicht ins Land lässt (Stand
bei Redaktionsschluss) – das ist
genauso unsportlich wie die
Preisgestaltung der Tickets.
„Dynamic Pricing“ bedeutet,
dass sich der Preis an der Nach-
frage orientiert. So kommt es zu
vierstelligen Summen für einen
Sitzplatz bei einem Fußballspiel.
Zudem sollen nachträglich Ka-
tegorien geändert worden sein,
einige Fußballfans also gar nicht
auf den Plätzen sitzen, die sie
sich beim Kauf ausgesucht ha-

ben. Das alles rief zuletzt die
Generalstaatsanwaltschaften
von New York und New Jersey
auf den Plan. Dabei stehen auch
Preise wie 225 Dollar für einen
Parkplatz und über 100 Dol-
lar für die Fahrt ins Stadion mit
dem ÖPNV zu Debatte (Quelle:
Sportschau).
Den allermeisten deutschen
Fußballfans kann das alles egal
sein, denn Flug und Tickets hät-
ten bei den meisten auch ohne
die spezielle FIFA-Preisgestal-
tung das Budget gesprengt.
Die Taktik kann jetzt nur lauten:
Auf zum Public Viewing, Gleich-
gesinnte treffen, auf den Fuß-
ball konzentrieren und sich von
FIFA und Co. nicht den Spaß am
Sport verderben lassen.

STEFANIE ARNDT

Auch in Göttingen wird bereits fleißig
für die Weltmeisterschaft trainiert.

Foto: Christina Hinzmann

Rosenfestmit Blechmusik
Rosenpark Reinhausen hat Hauptsaison
REINHAUSEN. Es blüht wieder
im Rosenpark Reinhausen, des-
halbwird an diesemWochenen-
de hier Rosenfest gefeiert.

Der Rosenpark ist ein etwa ein
Hektar großes, privates, aber
öffentlich zugängliches Gelän-
de mit über 2.000 Rosensorten,
vielen Stauden und Sitzgele-
genheiten vor der malerischen
Kulisse der ehemaligen Kloster-
kirche Reinhausen. Hier findet
man viele seltene Rosen, aber
auch einen Testgarten für neue
Züchtungen von europäischen
Amateurzüchtern.
Die Hauptblüte der Rosen ist im
Juni, weshalb erweiterte Öff-
nungszeiten gelten und es di-
verse Veranstaltungen gibt. Am

Samstag und Sonntag, 13. und
14. Juni, ist Rosenfest mit einem
kleinen Garten-Markt, Kaffee
und Kuchen. Am Sonntag gibt
es ab 17 Uhr ein Open-Air-Kon-
zert mit der Kleinen Blechmusik.
Geöffnet hat das Rosenfest am
Samstag von 11 bis 18 Uhr und
am Sonntag von 10 bis 18 Uhr.
Im Juni hat der Rosenpark wie
folgt geöffnet: Montag, Don-
nerstag und Freitag von 10 bis
17.30 Uhr,Mittwoch und Sams-
tag von 14 bis 17.30 Uhr und
Sonntag von 14.30 bis 17.30
Uhr sowie nach Vereinbarung.

Alle weiteren Informationen
findte man online bei rosen-
park-reinhausen.de/events/

STAR/Foto: Niklas Richter
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Blutspende:
Offene Türen

Mitmachtag
für Kinder

GÖTTINGEN. Der Blutspende-
dienst „Blut fürs Klinikum“ der
UMG veranstaltet zwei Tage der
offenen Tür. Am Samstag, 13.
Juni, öffnen die Blutspende am
Campus, Weender Landstraße
1, und die Blutspende im Klini-
kum, Robert-Koch-Straße 40,
von 12 bis 17 Uhr ihre Türen.
Am14. Juni, demWeltblutspen-
detag, können Interessierte von
12 bis 17 Uhr die Blutspende im
Klinikum besichtigen.
An den Tagen der offenen Tür
können sich Besucher darüber
informieren, wie eine Blut- oder
Thrombozytenspende funktio-
niert, was bei der ersten Spen-
de zu beachten ist und welche
Vorteile das Spenden mit sich
bringt. Halbstündlich bieten
Mitarbeitende der Blutspende
Führungen durch die Räumlich-
keiten der beiden Blutspende-
dienste an – im Klinikum sind
dabei auch Einblicke in den
sonst verborgenen Laborbe-
reich und die Blutbank inbegrif-
fen. Eine Blutspende ist an den
Tagen der offenen Tür nicht
möglich, jedoch von Montag
15. Juni bis Freitag 19. Juni zu
den regulären Blutspendezeiten
ausdrücklich erwünscht. UMG

GÖTTINGEN. Wie steigt man
auf ein Hochrad oder wie fährt
man ein Fahrrad ohne Sattel?
Genau das können am Sonntag,
14. Juni, Kinder im Alter von
sieben bis zwölf Jahren selbst
ausprobieren. Das Städtische
Museum Göttingen lädt von
12 bis 15 Uhr zu einem kos-
tenlosen Mitmachtag für Kin-
der und ihre Familien rund um
die Fahrradgeschichte ein. Die
kleinen Besucher erwartet ein
Geschicklichkeitsparcours mit
kuriosen und historischen Fahr-
rädern, teilte die Stadt mit. Von
12 bis 12.30 Uhr gibt es eine
Kinder-Mitmachführung. PDG

GÖTTINGEN. „Fröhliche Uto-
pie“ – unter diesem optimisti-
schen Motto steht die Spielzeit
2026 / 27 im Deutschen Theater
(DT) Göttingen. Das Leitungs-
team um den Intendanten Er-
ich Sidler und seine designierte
Nachfolgerin Schirin Khodada-
dian hat den Spielplan jetzt vor-
gestellt.

Es wird Sidlers letzte Spielzeit
am DT sein. Sein Engagement
am DT startete der damals neue
Intendant mit der Inszenierung
eines Auftragswerkes, der Ur-
aufführung von Rebekka Kri-
cheldorfs „Homo Empathicus“.
Damals stand das komplette En-
semble in der Produktion.
Mit einem weiteren Auftrags-
werk von Kricheldorf schließt
sich jetzt der Kreis. Sidler insze-
niert die Komödie „Welcome to
Schönie – please get the fuck
out“, „Willkommen in Schö-
nie, bitte verschwinden Sie von
hier“.
Schönie war ein Fischerdörf-
chen an der Brrrda. Wunder-
schöne Strände liegen am glit-
zerndenMeer, imposante Berge
im Hinterland und eine maleri-
sche mittelalterliche Innenstadt.
Museen, ursprüngliche Knei-
pen: Schönie hat sehr viel von
dem,was andere Städtchen und
Dörfer nicht haben. Das ist auch
den Touristen nicht verborgen
geblieben. Und als der Ort dann
auch noch als Drehort für eine
Serie entdeckt wird, nimmt der
Einfall der Fremden überhand.
Das Dorf springt in den Krisen-
modus, der Bürgermeister be-
ruft eine Dringlichkeitssitzung
ein. Man debattiert über einen
Ausstieg aus dem Tourismus
und eine Rückkehr zum be-
schaulichen Fischerdorfdasein.

Fragen nach der Zukunft der
Menschheit stellt diese Komö-
die. „Gibt es einMenschenrecht
auf Fernreisen?“, fragen Kri-
cheldorf und Sidler. „Wäre es

angesichts der Weltlage nicht
sowieso angemessener, zu Hau-
se zu bleiben?“ (Premiere: 5.
September)
Eine andere Produktion eröff-
net die Spielzeit bereits am 29.
August. Gernot Grünewald,
bekannt für dokumentarisches
Theater, inszeniert sein Stück
„Neunzehnhundertzweiund-
vierzig Memorails Göttingen“.
Am 21. Juli 1942 zog eine Grup-
pe von etwa 50 Menschen vom
Albaniplatz zum Güterbahnhof.
Es waren die letzten Göttinger
Jüdinnen und Juden, die ins KZ
Theresienstadt deportiert wur-
den, darunter die 84 Jahre alte
Anna Rosenberg. Ein Audiowalk
führt auf den Spuren der Frau
bis zum Güterbahnhof.

Heute liegt an den Schienen, auf
denen die Juden abtranspor-
tiert und auf denen Tausende
Menschen aus Osteuropa nach
Göttingen zur Zwangsarbeit ge-
bracht wurden, eine Probebüh-
ne des Deutschen Theaters. Hier
werden vier Schauspielerinnen
von ihnen und ihren Leben er-
zählen. (Premiere: 29. August)

VIER URAUFFÜHRUNGEN

17 Produktionen kommen bis
Juli 2027 neu auf die Bühne,
darunter rekordverdächtige
vier Uraufführungen und eine
deutschsprachige Erstauffüh-
rung. Außer den beiden ersten
Uraufführungen läuft „Und ein
Hoch über den Azoren“ von Oli-

ver Bukowski. Der Schauspieler
Janning Kahnert führt Regie,
erstmals in Göttingen. Es geht
um Sabine, Ende 60. Sie hat
einen Unfall und liegt im Kran-
kenhaus, zum Glück nur leicht
verletzt. Tochter Lena kommt
sie besuchen – und ihr auf die
Schliche. Die Mutter hat ihre
Wohnung gekündigt, und ein
Zusammenleben der beiden in
Lenas 50-Quadratmeter-Woh-
nung droht. (Premiere: 7. März
2027)

Die letzte Uraufführung der
Spielzeit, gleichzeitig auch die
letzte Premiere, dreht sich um
„Letzte Sätze“. Der Autor und
Regisseur Philipp Löhle hat sich
die mehr als 200 Produktionen

in der Ära Sidler angeschaut und
die letzten Sätze herausgenom-
men und miteinander in Bezie-
hung gesetzt. Ein eigenwilliges
und spannendes Projekt. (Pre-
miere: 12. Juni 2027)

Sidlers Nachfolgerin Schirin
Khodadadian inszeniert die ein-
zige deutschsprachige Erstauf-
führung. In „Paris danach“ geht
es um den terroristischen An-
schlag in Paris am 13. November
2015. Attentäter haben an die-
sem Tag eine blutige Spur durch
die Hauptstadt Frankreichs ge-
zogen. Autor Laurent Gaudé
hat einen vielstimmigen Choral
über die grausamen Gescheh-
nisse geschrieben. So steht es
im DT-Programmheft zu lesen.
(Premiere: 24. Oktober)

KLASSIKER

Einen englischen Romanklassi-
ker bringt die Regisseurin Fran-
ziska Autzen auf die Bühne im
Großen Haus: „Sturmhöhe“
nach dem Roman von Emily
Brontë. (Premiere: 25. März
2027)
Ein einziger Klassiker hat es auf
den Spielplan geschafft: „Mi-
chael Kohlhaas“ nach der No-
velle von Heinrich von Kleist.
Kohlhaas ist ein rechtschaffen-
der Pferdehändler. Gegen ein
Unrecht, das ihm angetan wird,
zieht er vor Gericht. Doch die
Obrigkeit verwehrt ihm Gerech-
tigkeit. Also erklärt er dem Staat
den Krieg. Ist das Selbstvertei-
digung? Oder Selbstjustiz? 216
Jahre alt ist der Text und immer
noch politisch und aktuell. Ma-
ria Viktoria Linke führt Regie.
(Premiere: 23. Januar 2027)

FAMILIENSTÜCK PINOCCHIO

Das Familienstück der Saison
heißt „Pinocchio“, inszeniert
von Max Radestock. Pinocchio,
eine kleine hölzerne Figur, stürzt
sich in eineWelt voller Abenteu-

er. Er begegnet wundersamen
Figuren. Er muss Prüfungen be-
stehen und lernen, dass nicht
alle Menschen ihm wohlge-
sonnen sind. Lernen muss er
aber vor allem, dass seine Taten
Konsequenzen haben. Wenn er
lügt, wächst seine Nase. Geeig-
net ist die Produktion für Men-
schen ab 6 Jahren. (Premiere:
21. November)

Eine zweite Produktion für
den Nachwuchs empfiehlt das
DT-Leitungsteam für Menschen
ab 10 Jahren: Astrid Lindgrens
„Die Brüder Löwenherz“. Ein
Abenteuer voller Liebe, Tod,
Verzweiflung und viel Gefühl
und Trost. (Premiere: 19. No-
vember 2026)

Mit „Age is a feeling” von Haley
McGee hat das Team ein durch
und durch demokratisches
Stück auf den Spielplan gesetzt,
einen Monolog über das Alter.
Denn das Publikum entschei-
det an jedem Abend neu, wel-
che Geschichten erzählenswert
sind. (Premiere: 6. Dezember)
Eine neue Musikproduktion
steht dieses Mal nicht auf dem
Programm. Das Potenzial der
„Rocky Horror Show“, die am
24. Januar Premiere hatte, sei
noch nicht ausgeschöpft, be-
richtete Intendant Sidler. Das
Stück soll demnach in der kom-
menden Spielzeit wiederaufge-
nommenwerden – wie auch die
Inszenierung „Farbfilm“, die am
6. Juni, also noch in der aktuel-
len Spielzeit, Premiere hatte. Ei-
ne etwas abgedrehte Geschich-
te um „Wetten, dass“, Nina
Hagen und einen Körpertausch.
Klingt wild, aber auch aufre-
gend. Regie führt Jette Büshel.

Schließlich kündigte Sidler eine
Veränderung im Ensemble an.
Nachdem Adrian Grünewald
bereits seit Februar neu im En-
semble ist, wird Paul Trempnau
das Haus verlassen. PEK

Letzte Sätze und Pinocchio
Vier Uraufführungen im Deutschen Theater – so sieht der Spielplan 2026 / 27 aus

Das Leitungsteam des Deutschen Theaters Göttingen um den Intendanten Erich Sidler (hinten rechts) und
seine desgnierte Nachfolgerin Schirin Khodadadian (hinten links). Foto: Peter Krüger-Lenz

Der neue Chefdirigent
Göttinger Symphonieorchester präsentiert Nachfolger für Nicholas Milton
GÖTTINGEN. Der Aufsichtsrat
des Göttinger Symphonieor-
chesters hat die Verpflichtung
von Vilmantas Kaliunas als
neuen Chefdirigenten des Göt-
tinger Symphonieorchesters
bekannt gegeben. Der renom-
mierte litauische Dirigent wird
sein Amt zur Spielzeit 2027 / 28
antreten und als Chefdirigent
die musikalische Arbeit des Or-
chesters prägen.

Geboren in Vilnius (Litauen) und
heute zu Hause in Hamburg:
Kaliunas stammt aus einer Fa-
milie von Organisten, bilden-
den Künstlern und Musikern.
Mit vier Jahren begann er Kla-
vier zu spielen, mit zwölf kam
die Oboe hinzu, noch während
seines Studiums an der Hoch-
schule für Musik Saar wurde er
Solo-Oboist der Deutschen Ra-
diophilharmonie. Es folgte das
Dirigierstudium an der Hoch-
schule für Musik „Franz Liszt“ in
Weimar.

Aktuell arbeitet Vilmantas Kali-
unas mit renommierten Klang-
körpern wie dem Deutschen
Symphonieorchester Berlin,
dem Symphonieorchester des
Hessischen Rundfunks, dem
MDR-Sinfonieorchester Leipzig,
der Deutschen Radiophilhar-
monie, den Bochumer Sym-
phonikern, den Symphonikern
Hamburg, dem Litauischen Na-
tionalorchester, dem Elbphilhar-
monieorchester, der Staatsoper
Hamburg, dem Württember-
gischen Kammerorchester und
vielen weiteren. Und bald auch
mit dem GSO…

NEUE AKZENTE

„Das Göttinger Symphonieor-
chester hat mich mit seinem
Klang, seiner Energie und seiner
musikalischen Experimentier-
freudigkeit sofort überzeugt.
Nun freue ich mich sehr darauf,
als künftiger Chefdirigent dieses
Klangkörpers mit den Musike-

rinnen und Musikern gemein-
sam neue künstlerische Akzente
zu setzen und ein vielseitiges
Repertoire zu gestalten“, so Ka-
liunas.

Besonders wichtig sei ihm da-
bei die enge Verbindung zwi-
schen Orchester und Publikum:
„Musik lebt vom Austausch –
deshalb freue ich mich darauf,
Formate zu entwickeln, die über
das klassische Konzerterlebnis
hinaus Nähe und Vielfalt erzeu-
gen. Ein weiterer Schwerpunkt
meiner Arbeit mit dem Göttin-
ger Symphonieorchester wird
zudem die Musikvermittlung
sein. Gemeinsam möchten wir
junge Menschen erreichen,
Neugier wecken und nachhal-
tige Begeisterung für klassische
Musik vermitteln. Es ist wichtig,
dass das Göttinger Symphonie-
orchester als eine künstlerisch
herausragende Institution in
Stadt und Region präsent ist.“

STAR

Vertragsunterzeichnung mit Vilmantas Kaliunas und dem Aufsichtsratsvorsitzenden des Göttinger Sym-
phonieorchesters, Gerd Rappenecker. Foto: Julian Crozier

Seit über 60 Jahren
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Gesundheit:
Check für Kids
GÖTTINGEN. Das Gesund-
heitsamt für die Stadt und den
Landkreis Göttingen bietet im
Schuljahr 2026 / 2027 wieder
eine Vorsorgeuntersuchung in
den 4. Klassen an. Die Vorsorge
soll die allgemeine Gesundheit
und Chancengleichheit aller
Kinder unterstützen und wird in
allen Grundschulen in Stadt und
Landkreis durchgeführt.
Vom 20. August bis 9. Oktober
besucht ein Team aus ärztlichen
Mitarbeitenden und Assisten-
tinnen an einem Vormittag pro
Schulklasse die Grundschulen.
Die körperliche Untersuchung
der Kinder ist freiwillig, dauert
ungefähr zehn Minuten und
umfasst unter anderem Hör-
und Sehtests sowie eine Blut-
druckmessung.
Zur Überprüfung eines ausrei-
chenden Impfschutzes wird
um die Vorlage des Impfpasses
gebeten. Impfungen finden in
den Schulen nicht statt. Das Er-
gebnis der Untersuchung wird
den Erziehungsberechtigten im
Anschluss schriftlich mitgeteilt.
Erziehungsberechtigte können
selbstverständlich bei der Unter-
suchung anwesend sein.
Die Erziehungsberechtigten er-
halten vor den Sommerferien
über ihre Schule eine schriftliche
Einladung zur Untersuchung
und können die Kinder anmel-
den. Für Fragen steht das Ge-
sundheitsamt telefonisch unter
0551 / 400 4807 oder per E-Mail
an gesundheitsamt@goettin-
gen.de bereit. PDG

GÖTTINGEN. Das beliebte
Göttinger Theaterfestival von
Menschen mit und ohne Be-
hinderung geht an diesem Wo-
chenende in die nächste Runde.
Das inklusive Theaterfestival
ist eine Kooperation zwischen
dem Boat People Projekt und
der Selbsthilfe Körperbehinder-
ter Göttingen. Zum dreizehn-
ten Mal bringt das Göttinger
Inklusive Theaterfestival im
Werkraum in der Göttinter Stre-
semannstraße 24c unterschied-
lichste Menschen, Perspektiven
und Bühnenideen zusammen.

DAS PROGRAMM AM

Die Göttinger Theatergruppe
Schmetterlingseffekt zeigt Ti-
tel, Thesen, Tohuwabohu am

Sonntag, 14. Juni, um 17 Uhr.
In ihrem 14. Theaterstück be-
gibt sich das Ensemble auf eine
Odyssee: gegen bürokratische
Barrieren, für Inklusion, gegen
Einsamkeit, für ein solidarisches
Miteinander, gegen Stadtbild-
Hetze – am Bahnsteig, an der
Bushaltestelle, über große Ca-
nyons und stets mit der Zauber-
kraft der Walnüsse.
Die Theaterbande aus Göttin-
gen spielt am Samstag, 13. Juni,
um 17 Uhr und am Sonntag,
14. Juni, um 16 Uhr Anti-Chef-
Fraktion. Inhalt: „DieChefs die-
ser Welt haben uns gekündigt.
Niemand hat mehr einen Job.
Wütend und traurig überlegen
wir,wiewir unswehrenkönnen:
so leicht schmeißtman uns nicht
raus! Könnte Musik eine Lö-

sung sein?“ Inspriert vom Mär-
chen der Bremer Stadtmusikan-
ten finden die Spielerinnen und
Spieler der Theaterbande neue
Möglichkeiten, gehört zu wer-
den. Sehr laut und sehr deutlich!
Am Samstag, 13. Juni, um 18
Uhr steht RPW Düne aus Lüne-
burg auf der Bühne und spielt
Pop und Rock. Die Band ist eine
inklusive Musikgruppe, die sich
2022 im Lüneburger Bildungs-
und Kulturzentrum Düne ge-
gründet hat. Menschen zwi-
schen 17 und 80 Jahren haben
zusammengefunden, um die
Botschaft „Inklusion leben!“
durch die gemeinsame Leiden-
schaft Musik über die Bühnen
Niedersachsens in die Welt zu
bringen. Unter der Leitung von
Sandra Kawka kreiert die Band

bunte Medleys und zaubert ei-
gene Songs. Ziel: Jede Menge
Spaß direkt von der Bühne ab
ins Publikum!

INFOS UND TICKETS

Weitere Informationen zum in-
klusiven Theaterfestival gibt es
unter www.boatpeopleprojekt.
de, Tickets gibt es online unter
reservix.de, bei allen bekannten
Vorverkaufsstellen sowie direkt
an der Tageskasse. Die Tickets
gelten für jeweils einen ganzen
Festivaltag. Der Eintritt erfolgt
über einen Solidaritätsbeitrag.
Das heißt, es werden zwei ver-
schiedene Preiskategorien an-
geboten, zwischen denen frei
gewählt werden kann (fünf
oder acht Euro). STAR

Mit Anti-Chef-Fraktion
13. Göttinger Inklusives Theaterfestival findet an diesemWochenende statt

Mobilität und Lebensqualität für eine zentrale Verkehrsachse
Planungsstart für die Neugestaltung der Weender Landstraße

GÖTTINGEN. Die Stadt Göt-
tingen hat die Planungen für
die Umgestaltung der Weender
Landstraße aufgenommen. Ziel
sei es, „die zentrale Verkehr-
sachse im Norden der Stadt an
heutige und zukünftige Anfor-
derungen anzupassen und den
Straßenraum insgesamt ausge-
wogener zu gestalten“.

Die Weender Landstraße ver-
bindet die Innenstadt mit den
nördlichen Stadtteilen und wird
täglich von vielenMenschen ge-
nutzt – ob zu Fuß,mit dem Fahr-
rad, dem Bus oder dem Auto.
Gleichzeitig ist sie für zahlreiche
Anwohnende, Studierende, Ge-
werbetreibende und Beschäf-
tigte ein wichtiges Lebens- und
Arbeitsumfeld. Die bestehende
Gestaltung entspräche jedoch
in vielen Bereichen nicht mehr
den heutigen Anforderungen
an Verkehrssicherheit, Aufent-
haltsqualität und Klimaanpas-
sung.

„Mit der Umgestaltung reagie-
ren wir auf die veränderten
Mobilitätsbedürfnisse in Göt-
tingen“, sagt Stadtbaurat Frith-
jof Look. Es seien noch halb so
viele Fahrzeuge wie früher hier
unterwegs. Der Bereich solle
eine ökologische Aufwertung
erfahren: „Das ist ein wichtiger

Schritt für die Lebensqualität im
Norden unserer Stadt.“

ZIELE DER UMGESTALTUNG

Mit der Neugestaltung der rund
1,2 Kilometer langen Strecke
zwischen Nikolausberger Weg
und Daimlerstraße will die Stadt
mehrere Ziele verfolgen: Die
Verkehrssicherheit soll für alle
Verkehrsteilnehmenden erhöht
werden. Die Bedingungen für
den Umweltverbund (Fuß-, Rad-
und öffentlichen Verkehr) sollen
sich verbessern und die Aufent-
haltsqualität im Straßenraum
steigen.
Zugleich spiele die Anpassung
an die Folgen des Klimawandels
eine zentrale Rolle. DieWeender
Landstraße wurde im Göttinger
Stadtwasserhitzeplan als be-
sonders hitzebelasteter Bereich
identifiziert. Geplant sind daher
unter anderemMaßnahmen zur
Begrünung und Entsiegelung
sowie Lösungen zum Umgang
mit Starkregen.

NÄCHSTE SCHRITTE
UND BETEILIGUNG

Die Planungen für die Neuge-
staltung der Weender Landstra-
ße haben Anfang 2026 begon-
nen. Im nächsten Schritt sollen
mehrere Planungsvarianten mit

unterschiedlichen Schwerpunk-
ten entwickelt werden. Diese
sollen im Herbst 2026 der Öf-
fentlichkeit vorgestellt und dis-
kutiert werden. Bürger können
sich sowohl online als auch im
Rahmen einer öffentlichen Ver-
anstaltung am Dienstag, 17.
November, einbringen.
Die Rückmeldungen sollen in
die Auswahl einer Vorzugsvari-
ante einfließen. Einen konkre-
ten Entwurf will die Stadtver-
waltung 2027 erneut öffentlich
präsentieren. Der Baubeginn sei
aufgrund der laufenden Erneu-
erung der B27-Brücken derzeit
nicht vor 2030 vorgesehen. Die
Gesamtkosten für Planung und
Umbauwerden auf rund 15Mil-
lionen Euro geschätzt.

LEITLINIEN VOM
ZUKUNFTSFORUM

Bereits vor Beginn der konkre-
ten Planungen wurden Bürger
beteiligt: Im Rahmen des ersten
Zukunftsforums Göttingen ha-
ben 35 Teilnehmende ein Bür-
gergutachten zur Gestaltung
von Hauptverkehrsstraßen erar-
beitet. Ein Zukunftsforum funk-
tioniert wie ein Bürgerrat. Hier-
bei treten zufällig ausgewählte
Menschen zusammen, um ei-
ne für die gesamte Göttinger
Stadtbevölkerung relevante Fra-

ge zu behandeln. Dabei werden
sie von Fachleuten unterstützt.
Ein Team des Fachdienstes Mo-
bilität und Verkehrsplanung
prüften die Inhalte des Bürger-
gutachtens auf ihre rechtliche
und technische Durchführ-

barkeit. Die so entstandenen
„Leitlinien zur Gestaltung von
Hauptverkehrsstraßen“ sol-
len laut Ratsbeschluss bei allen
kommenden Umbauprojekten
von Hauptverkehrsstraßen an-
gewendet werden. Bei den

Planungen zum Umbau der
Weender Landstraße sollen die
Leitlinien zum ersten Mal ange-
wendet werden.

Informationen über den Fort-
gang des Vorhabens und an-

stehende Beteiligungsangebote
gibt es auf der Homepage der
Stadt Göttingen unter Rathaus
– Beteiligung & Planung – Stadt-
entwicklung – Nordstadt.

PDG / STAR
Foto: Christina Hinzmann

REGION. Wer ein verletztes,
verirrtes oder alleingelassenes
(Jung-) Tier findet oder gar we-
gen Wildwechsels einen Unfall
hat, muss oft schnell handeln.
Dafür hat die Stiftung Tierärzt-
liche Hochschule Hannover
(TiHo) die AppWildtier-SOS ent-
wickelt. Sie ist ab sofort in den
App-Stores für Android und iOS
verfügbar.

In kurzer Zeit und mit wenigen
Fragen können in der App Tier-
art, Situation und eventuelle
Ansprechstationen ermittelt
werden. Das Ziel: Schnelle Hil-
fe, um Tierleid durch fehlende
Ansprechpersonen und unsach-
gemäße Versorgung zu verhin-
dern.
Wenn man ein potenziell hilfs-
bedürftigesTier findet,erfülltdie
App drei Grundfunktionen: „Wenn
erforderlich, kann in derApp an-
hand weniger Fragen die Tierart
oder die Tiergruppe bestimmtwer-
den. Zu den Arten, ihrer Biologie,
zum Umgang und zu rechtlichen
Fragen sind verschiedene Infor-
mationen verfügbar. Gleichzei-
tig kann man bei einem gefun-
denen Tier auch direkt einstei-
gen und rasch klären, ob das
Tier wahrscheinlich Hilfe benö-
tigt. Im nächsten Schritt werden
dann Anlaufstellen in der direk-
ten Umgebung angezeigt, er-
klärt Professor Dr. Michael Pees,
Leiter der Klinik für Heimtiere,
Reptilien und Vögel der TiHo.

So finde man heraus, ob das
Tier ein Problem hat oder ob
das Verhalten natürlich ist. Pees:
„Sitzt ein Rehkitz allein im Feld,
ist Eingreifen oft die falsche Ent-
scheidung. Meist kommt die
Mutter des Tieres bald zurück“.
In so einem Fall gebe die App die
passenden Handlungsvorschlä-
ge. Pees weiter: „Bei Hilfebe-
darf vermittelt die App zügig die
richtigen Ansprechpartner wie
Wildtierstationen, Veterinärkli-
niken, zuständige Behörden
sowie Polizei und Feuerwehr in
der Region.“ Sollte eine offen-
sichtliche Verletzung vorliegen
oder einWildunfall passiert sein,
kommt man schneller zu einer

Empfehlung. „Hier zählt jede
Minute, damit dem Tier gehol-
fen werden kann“, so Pees.

GUTGEMEINTE HILFE KANN
DER FALSCHE WEG SEIN

DBU-Generalsekretär Alexander
Bonde weist auf die verletzli-
chen heimischen Ökosysteme
hin, die Lebensräume für zahl-
reiche Tierarten bieten. Bonde:
„Werden zu viele Wildtiere aus
ihrem natürlichen Revier ent-
nommen, kann das ganze Po-
pulationen und das ökologische
Gleichgewicht gefährden.“ Dies
ist laut Pees vor allem bei Jung-
vögeln und Feldhasen ein all-
jährliches Problem – auch durch
eigentlich gutgemeinte Hilfeak-
tionen. Pees: „Wenn Menschen
vermeintlich verwaiste Jungtiere
finden, sind viele mit dem rich-
tigen Vorgehen überfordert.
Häufig werden die Tiere ihrer
natürlichen Umgebung ent-
nommen – obwohl das oft das
falsche Vorgehen ist.“
Bei wirklich hilfsbedürftigen
Tieren fehlt hingegen oft das
Fachwissen oder die Idee, wo
die richtigen Ansprechpersonen
zu finden ist. Dadurch entsteht
schnell Tierleid, weil die Tiere
lange auf fachgerechte Hilfe
warten müssen oder von Laien
selbst versorgt werden. Um dies
zu verhindern, haben sein Team
und er die App Wildtier-SOS
entwickelt, die ab sofort kosten-

los zum Herunterladen auf den
üblichen Plattformen bereit-
steht. Damit können Nutzende
durch die Beantwortung weni-
ger Ja- und Nein-Fragen die in
der jeweiligen Situation passen-
de Hilfe erhalten – ganz ohne
Anmeldung oder das Sammeln
persönlicher Daten.

DATENBASIERTER SCHUTZ

Das Ziel der App: „Wir wollen
möglichst viele Tiere schützen
– sowohl die einzelnen eventu-
ell verletzten als auch die Popu-
lation der Wildtiere“, so Pees.
Der Projektleiter weiter: „Viele
Menschen bringen verirrte oder
verletzte Tiere früher als nötig
zu Hilfestellen – obwohl sie in
der Natur viel besser überle-
ben könnten.“ Daher würden
jedes Jahr zu viele Wildtiere ih-
ren Lebensräumen entrissen.
„Gleichzeitig kann unbedachtes
Handeln bei wilden Tieren Men-
schen gefährden – wir wollen
mit der App vertrauenswürdi-
ge Unterstützung liefern“, sagt
Pees.
Aktuell umfasst die Datenbank
nach seinen Angaben die etwa
100 in Deutschland am häufigs-
ten vorkommenden Wildtier-
arten, was knapp 95 Prozent
der anfallenden Fälle abdeckt.
Dazu kommen mehr als 4.000
bundesweit verteilte Notfall-
kontakte. Pees: „Ziel ist eine
deutliche Erweiterung beider

Datenbanken.“ Dabei koope-
rieren die Forschenden wie bei
der Entwicklung der App mit
dem Berliner Unternehmen In-
itree-Software.

ERKENNUNG PER KI

In Planung ist Pees zufolge nun
ein KI-gestütztes System zur
Erkennung der Tiere per Han-
dykamera. So müssen Finderin-
nen und Finder die Tierart nicht
vorab selbst bestimmen, wenn
sie nicht wissen, welches Tier
sie vor sich haben. Geht es nach
Pees, entwickelt sich die App zu
einer umfangreichen Plattform
für Wildtierarten – mit Beteili-

gung möglichst vieler Bürgerin-
nen und Bürger in sogenannten
Citizen-Science-Projekten. Pees:
„So können Populationsgebiete
seltener Tierarten ausgemacht
werden, wenn Bürger und Bür-
gerinnen die Tiere mithilfe der
App identifizieren. Durch die-
se ehrenamtliche Beteiligung
der Bevölkerung können For-
schende zahlreiche wichtige
Daten sammeln, die ansonsten
viel schwieriger zu beschaffen
wären und so zur Wildtierfor-
schung und zum -schutz beitra-
gen.“
Weitere Infos zur App gibt es
unter https://wildtier-sos.de.

TIHO

App fürWildtiere inNot
Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover hat „Wildtier-SOS“ entwickelt

Bei Hilfebedarf vermittelt die App zügig die richtigen Ansprechpartner
wie Wildtierstationen, Veterinärkliniken, zuständige Behörden sowie
Polizei und Feuerwehr in der Region. Fotos: TiHo

Im vergangenen Jahr zeigte
die Theaterbande

„Königin von Deutschland“.
Foto: Sebastian Dohm

4 LOKALES 13. JUNI 2026



GÖTTINGEN. Kühler Wind
blies unter den Bäumen an der
Johanniskirche in der Göttinger
Innenstadt. In Böen war der fast
so frisch wie die Zutaten auf den
Tischen des Bürgerfrühstücks,
veranstaltet von der Bürgerstif-
tung Göttingen.

Etwa 700 Gäste genossen die
von der Stiftung bereitgestellte
Mischung aus Brötchen, Käse,
Wurst, Marmelade, Kaffee, Tee
und Co. – und als Premiere ei-
ne vegane Offerte: „Also nicht
nur das Übliche, darauf sind
wir stolz“, sagte Siegfried Lies-
ke, Vorsitzender der Stiftung.
„Den Hummus mit Kräutern
kann ich sehr empfehlen“, er-
klärte Stiftungsvorstand Lars
Wätzold in seiner Begrüßung.
Weitere Speisen werde er im
Anschluss probieren – als dawa-
ren: Möhren-Curry-Nuss-Auf-
strich und Rote-Bete-Meerret-

tichaufstrich, die Anja Köcher-
mann, Leiterin der städtischen
Küchenbetriebe, und ihr Team
an der Essensausgabe am Stand
vor der Südwand der Kirche an-
boten. Einige brachten auch ihr
eigenes Frühstück mit.
Mit einem Flyer informierte das
Team über „Verpflegungssyste-
me klimagesund gestalten“: Die
Küchenbetriebe beliefern nach
der Devise „Göttingens Ernäh-
rung im Wandel“ Mensen in
Schulen und Kitas in städtischer
Trägerschaft.

FÜR DEN GUTEN ZWECK

Mit Tischplatzreservierung und
Erwerb eines Frühstücksgebin-
des sowie dem Kauf von Losen
fördern die Gäste Projekte der
Bürgerstiftung. Der Erlös des
Events trage dazu bei, vor al-
lem Vorhaben für Kinder und
Jugendliche anzuschieben und

am Laufen zu halten. Bekannt
sind unter anderem „Sprachpa-
tenschaften“ zur Unterstützung
von Kindern an weiterführen-
den Schulen beim Lernen im
Unterricht; „Zeit für ein Kind“;
„Zeit für Jugendliche“ und
„Come together“, die von eh-
renamtlich tätigen Göttingern
übernommene Begleitung ge-
flüchteter Menschen.
Ein neues Projekt, das die Stif-
tung am Sonntag vorstellte
und das noch nicht gestartet
ist, heißt „MusikChancen“:
Kindern aus finanziell benach-
teiligten Familien soll das Er-
lernen eines Musikinstruments
ermöglicht werden. Nach dem
öffentlichen Aufruf „haben wir
200 Musikinstrumente bekom-
men“, sagte Lieske; darunter
Klaviere, Geigen, Flöten und
Trompeten. Das Sammeln von
Instrumenten-Spenden sei ab-
geschlossen.
Jetzt werden weitere Musikleh-
rerinnen und -lehrer gesucht
und Paten, die die Nachwuchs-
musiker begleiten: „Nach der
Anfangseuphorie kommen Län-
gen“, erklärte der Stiftungsvor-
sitzende, „dann brauchen die
Kinder Zuspruch.“ Paten, die
zu „Fans eines Kindes“ werden
könnten, sollen die Mädchen
und Jungen zum Durchhalten
ermuntern. Außerdem wirbt
die Stiftung um Geldspenden.
„Mit etwa 110 Euro pro Monat
kann der Unterricht für ein Kind
finanziert werden“, so Lieske.

MIT GÄNSELIESEL UND
LIVE-MUSIK

Auf dem Frühstücksplatz waren
Mini-Gänseliesel Paulina Pfört-
ner und Gänseliesel Rebecca
Korhammer an den Tischen un-
terwegs und verkauften Lose für
die Tombola. Korhammer spielt

Klavier, Ukulele, Gitarre. „Es ist
sehr wichtig, dass Menschen,
insbesondere Kinder, Musik-
unterricht bekommen. Musik
bietet die Möglichkeit, Emotio-
nen auszudrücken“, sagte die
28-Jährige. Paulina (11) hat’s
probiert: „Ich habe überlegt,
Cello zu spielen, und es dann
doch nicht gemacht. Aber es
ist nicht ausgeschlossen, dass
ich das doch noch mache.“ Ein
Musikinstrument, betont Kor-
hammer, „kann man in jedem
Alter lernen“.

„DEMOKRATIE-PLAN“
FÜR DEN HOLTENSER BERG

Einweiteres Projekt, das die Bür-
gerstiftung Göttingen auf den
Wegbringenwill,wird inKoope-
ration mit dem Nachbarschafts-
zentrum (NBZ) Holtenser Berg
vorbereitet – der Arbeitstitel:
„Demokratie“. Ehrenamtliche
des Nachbarschaftszentrums
„sind auf uns zugekommen,
hatten eine tolle Idee, wussten
aber nicht, wie sie umzusetzen
ist. Wir schon“, sagte Lieske.
Sieben ehrenamtlich tätige
Holtenser und Sahri Sprinke,
Leiterin des Nachbarschaftszen-
trums, ließen sich das Frühstück
schmecken.Das Projekt vonNBZ
und Stiftung werde in der AG
Lebendige Demokratie entwi-
ckelt, sagte Sprinke, und könnte
im Herbst beginnen. Deutlich
früher, am 27. Juni, steigt in der
Ladenpassage auf dem „Berg“
das Sommerfest, mit Livemusik
und Programm für Kinder.

KÜHLSCHRÄNKE
GEPLÜNDERT

Karin Peschke (68), Angelika
Mesecke („70 plus“), Kerstin
Schmidt (61) und Anita Bartlitz
(75) waren zum zweitenMal da-

bei, hatten einen Tisch geordert
und – alles, was zum Frühstück
dazugehört, mitgebracht. „Wir
sind hier, um die Projekte zu un-
terstützen und um gemeinsam
etwas zu unternehmen“, sagte
Peschke. „Wir haben zu Hause
unsere Kühlschränke geplün-
dert.“ Vor ihnen standen Gefä-
ße mit gekochten Eiern, Käse,
„selbst gemachter Marmelade,
Birne und Mango“, Quark mit
„frischen Erdbeeren, gestern
auf dem Feld gepflückt“, und
zwei Kannen Kaffee.
Eine gute Aufteilung beim
Mitbringen dessen, was ihnen
schmeckt, haben Andreas Kant-
zenbach (67) und eine Reihe
Bekannter, die an zwei Tischen
saßen, bewiesen. Jede und je-

der hatte etwas anderes zum
abwechslungsreichen Frühstück
auf den Tisch gestellt. Kantzen-
bach hat noch kein Bürgerfrüh-
stück ausgelassen. Ihm gegen-
über saß Tosca Nieglitz. „Ich bin
zum ersten Mal hier, weil ich
von denHerren eingeladenwor-
den bin“, sagte die 70-Jährige.
Nieglitz wohnt im Eichsfeld,
kennt Göttingen aber gut, sie
hat an der BBS III als Lehrerin
gearbeitet. „Mir gefällt es hier,
und ich freue mich, Menschen
wiederzusehen, die ich kenne.“
Als Gastgeschenk hat Nieglitz
einen „beschichteten“ Kuchen
gebacken: abwechselnd „vier
Schichten Teig und dreimal
Pflaume“. Obendrauf: Puder-
zucker.

HOFFNUNG AUF
DAS GROSSE LOS

Die sprichwörtliche „Kirsche auf
der Torte“ wäre für Dauergast
Andreas Kantzenbach das gro-
ße Los.
„Klar, wir wollen die Stiftung
unterstützen. Aber ich bin auch
hier, weil es eine schöne Gele-
genheit ist, einen Hauptgewinn
abzuholen“: einen Strandkorb
und ein Wochenende in einem
Cabrio.
Zusätzlich etwa 100 Preise, je-
weils im Wert von circa 500 Eu-
ro, gab es zu gewinnen. Dafür
hätten zahlreiche Sponsoren
gesorgt, betonte Siegfried Lies-
ke. „Und für jede Niete gibt es
einen Müsliriegel.“ SKI

Mit Geigen, Flöten und Trompeten
Gäste des GÖTTINGER BÜRGERFRÜHSTÜCKS brachten auf dem Johanniskirchhof „MusikChancen“ für Kinder an den Start

Das Team der städtischen Küchenbetriebe mit (v.l.) Petra Stobel, Stif-
tungsvorstand Dirk Oelkers, Anja Köchermann und Auszubildende
Dalya Alyas. Foto: Stefan Kirchhoff
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Scheden
Bühren
Göttingen Weende
Göttingen Geismar
Göttingen Nordstadt
Adelebsen Lödingsen
Friedland Reiffenhausen

Schülerjob
gesucht?

Freie Gebiete:

Ökonom sucht Eigentums-
wohnung für seine Tochter.
Bevorzugt von privat. Auch ältere
Wohnungen, renovierungsbedürftig,
vermietete oder Objekte mit
Problemen sind interessant.
Faire & diskrete Abwicklung
zugesichert. Direktkauf ohne Makler.
Herr Link Tel.: 0531/428 798 53

Brauchen Sie
Hilfe im Garten?

Übernehme fachgerecht alle
Garten- u. Grabpflegearbeiten.
Firma Bierwirth, Göttingen

( 0172-6 47 91 12 Mo.–Fr.

Garten & Grundstückspflege
• Pflasterarbeiten • Hausanstrich

• Hausreinigung
 0177 - 56 38 241

Ankauf von Modelleisenbahnen
aller Spurweiten & Hersteller 0170/2229810

Sicherheitsmitarbeiter m*w*d in
Göttingen-Rosdorf: Wir bieten Ihnen
eine langfristige Beschäftigung mit
fairer Entlohnung. Abwechslungsreiche
Aufgaben, intensive Einarbeitung.
Schichtbetrieb - 5-6 Tage Woche im
Wechsel. Gern PC-Grundkenntnisse -
Deutsch in Wort und Schrift erforderlich
Fleiß, Zuverlässigkeit und Flexibilität
sind gern gesehen. Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung telefonisch oder
schriftlich bewerber@comsec-gmbh.de
‡ 01520 850 28 45 o. 0221-791009-14

Wir suchen Maler/Lackierer
in Festeinstellung
renovierWERK Tel. 0551-38932311

Spülkraft m/w/d ab 01.07.26 in
Göttingen, Bunsenstr. gesucht
Montag – Freitag von 12.00 – 14:00
Uhr, Hygienezeugnis erforderlich
Bewerbung : 0171 641 5210
Hans Schulz Gebäudereinigung GmbH

Ich helfe im Alltag, Rentnerin sucht
privat stundenweise 1-2 x / Wo. kleine
Stelle, stadtnah ‡ 0176/73902536

PRIVAT sucht Eigentumswohnung
zum Kauf. ‡05507-8911868

Familie sucht ein Haus zum Kauf,
bevorzugt in Gieboldehausen / Rüders-
hausen, Rhumspringe oder
Umgeb.‡(0170) 1050700. Wir freuen
uns über jedes Angebot.

HANDWERKER sucht Haus von Privat
‡05507-8911868

Privat sucht Mehrfamilienhaus ab 3
Einheiten zum Kauf ‡ 0551-28878667

Ruhige Physiotherapeutin (ü50) sucht
Terrassenwohnung vorzugsw. in Süd-
stadt, Geismar, Rosdorf od. Leine-
viertel. ‡ 0160/94639376

Suche abschließbare Garage in GÖ
oder Umgebung. ‡ 0176/74033606

Suche Halle in Göttingen oder bis ca.
10 km Umland. Ab 200
qm. ‡01605868324

Firma Wagner kauft an:
alte u. neue Pelzmäntel, alte Möbel,
Silberbestecke, Porzellan, Kroko- u.
Lederhandtaschen, Taschenuhren,
Zinngeschirr, Fotoapparate, Musik-
instrumente, Militaria, Schmuck aller
Art, seriöse Abwicklung. Hausbesuche
nach Terminabsprache. Bitte alles
anbieten! 0551/89025827 oder
0159/01702497

Ihr Garten in Bestform
Die Sichere Wahl wenn's um Ihren
Garten Geht Strauch & Formschnitt
Rasenpflege • Beetarbeiten • Pflege
und Gestaltung Inkl. Entsorgung
Die Gartenbienen - Göttingen ‡
0172/3560061 Jetzt Anrufen

Biete Gartenarbeiten aller Art an.
Strauch-, Hecken-, u. Formschnitt,
Rasen mähen, Beetarbeiten, Unkraut-
Entfernung v. Gehwegen, inkl.
Entsorgung ‡0151/24903060

Biete Gartenarbeiten wie Hecken-
/Strauchschnitt, Beetpflege Rasen
mähen u.v.m. ‡ 0176/25852931

Biete Gartenarbeit inkl. Entsorgung
‡01 70/76 66 634

Brennholz Buche Eiche 10 Srm 720€
25-30 cm inkl. Lief. ‡0176 6268 1914

Gartenpflege und Entrümplung,
Gebäude- u. Aufgangreinigung,
‡(0551)5046903 ‡(0176)74579412

Garten- und Landschaftsbau Sejdija
Gartenpflege, Pflasterabeiten, Winter-
dienst ‡ 0172 5352816, 0551 2054278

Wir dürfen ausziehen! Wir sind eine
bunte Truppe Laufenten, die am 4.5.26/
5.5.26 geschlüpft sind. Wir suchen ein
tolles zu Hause mit Wasser und viel
Liebe für uns. Bei Interesse könnt Ihr
euch Abends ab 18 Uhr bei der Netten
Dame die sich so toll um uns kümmert
melden. 0177/7164398 wir freuen uns
auf euch.
Außerdem sind auch Flugenten Junge
15.5.26 geschlüpft ...bereit aus zu
ziehen. Laufenten 15 Euro pro
stück...FLugenten 10 Euro pro Stück.

Bargeld sofort!
Altgold/Silber-Ankauf
in jeder Form, zuTageshöchstpreisen, auch Zahngold

Juweliere Schügl
Weender Straße 21, nebenC&A

37073Göttingen · Telefon 0551-56001

Kaufe Autos & Motorräder jeder Art.
Auch ohne TÜV oder mit Schaden,
Abholung kurzfristig, Barzahlung.
‡0176/11115566(Whatsapp)

Auto mit Mängeln gesucht,
wünschenswert ab EZ. 2010
‡ 015787983135

Roller, Mopeds, Motorräder, Aufsitz-
mäher gesucht. Auch defekt.
‡ 05121/2068883

Wir kaufen Wohnmobile+ Wohnwagen
Tel.03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Falko sucht Wohnmobil/Wohnwagen.
‡(0170) 1050700

Sympath., jugendliche, natürl.
Sie, offene, herzliche Art, mit Lachfalten,
70 J., sucht in GÖ symp., ehrl. Single,
gleichgesinnter Art für Freizeit u.
Bekanntschaft ¤ Z 176576

Tag des offenen Gartens
Maria Ana und Ulli Sorgatz
Burgstr. 13 in Renshausen.
Am: 14. Juni 2026 von 10-18 Uhr
www.tag-des-offenen-gartens.de

Minijob Putzhilfe
Putzhilfe gesucht für 3 Std. wöchentlich
in Gö. Zentrum. 260€/Monat
‡ 01796686352

Süßkirschen Selbstpflücke WIZ-
Unterrieden, an der B27, ernten ohne
Leiter, auch bei Regen möglich. Nur
nach Absprache: ‡0157 55862375

Übern. Renovierungsarb
jeder Art ‡ 0179/8811876

Bohre Brunnen
‡ 05504/9492670

www.sielmann-stiftung.de/testament

Was bleibt? Mein Erbe. Für unsere Natur.
Erinnern Sie sich noch an das Frühlingslied „Alle Vögel
sind schon da“? In Deutschland steht der dort be-
sungene Star auf der Roten Liste der gefährdeten
Arten – wie viele weitere heimische Lebewesen, deren
Lebensräume schwinden. Es liegt in unserer Hand, ihr
Überleben zu sichern und unsere Lebensgrundlage
zu erhalten.

Helfen auch Sie mit, den Verlust der Artenvielfalt zu
stoppen, bedrohte Tierarten und ihre Rückzugsgebie-
te zu schützen, um sie auch noch für nachfolgende
Generationen erlebbar zu machen. Geben Sie eigene
Werte weiter: mit einem Testament zu Gunsten der
Arbeit der gemeinnützigen Heinz Sielmann Stiftung.

Wir fördern Natur- und Umweltschutz sowie das
Naturerleben – auch für Kinder. Deshalb setzt sich
die Stiftung, ganz im Sinne ihres Gründerpaares (dem
legendären Tierfilmer Heinz Sielmann und seiner Frau
Inge Sielmann), mit viel Leidenschaft und aller Kraft
für die Vielfalt der Natur und ihrer Erhaltung ein.

Ein kostenfreier Ratgeber
zum Thema Testament und
Engagement liegt für Sie
bereit. Wir beantworten
Ihre Fragenund beraten
Sie gerne unter
05527 914 419

Foto: © Adobe Stock/WildMedia

Was wäre Ihr
letztes Geschenk
an die Welt?

www.mein-erbe-tut-gutes.de · (030) 29 77 24 36
Eine Initiative gemeinnütziger Organisationen in Deutschland.

Wildbienen?
|—————————||—————————|SCHÜTZENWIR.
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Mach mit. Als Fördermitglied. Für uns alle!
www.duh.de/50jahre

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Meine Familie ist hier.

Unsere Jobs gleich nebenan.

ANZEIGENANNAHME
& -BERATUNG

0800 / 1 23 44 05

0800/1234405

Für Leute, die
schnell schalten.
Telefonische
Anzeigenaufnahme:

drk.de/spenden

Hilfe,
die ankommt

Vermächtnis
mit Herz
Ihr Erbe. Ihre Geschichte. Ihr Wunsch.

Gemeinsam Werte sichern,
Zukunft gestalten.

Jetzt
starten!
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Meet &Greetmit Ernie und BertSchutz vor Einbrechern
und Insekten Tageblatt-Familienfest im Jahnstadion: Diese Sportaktionen gibt es bei „Schule aber sicher!“

Profi für Türen und Fenster: FENSTERBAU WUCHERPFENNIG
GÖTTINGEN. In gut einer
Woche beginnt das große Ta-
geblatt-Familienfest „Schule,
aber sicher!“ im Jahnstadion.
Am Sonntag, 21. Juni, wird es
ab 10 Uhr wieder ein großes
Unterhaltungsangebot für Kin-
der und Eltern geben. Neben
Ernie und Bert als Gästen, einem
Bühnenprogrammund Tipps für
das richtige Verhalten auf dem
Schulweg bieten viele Göttinger
Sportvereine kostenlose Mit-
machaktionen an.

AKTIONEN VON 23 VEREINEN

Das 20 mal sechs Meter große
Kanubecken, indemgleichzeitig
mehrere Personen in Kanuboo-
ten und auf Stand-up-Paddles
fahren können, war in den
vergangenen Jahren ein echter
Publikumsmagnet des Aktions-
tages. Auch in diesem Jahr wer-
den der Turn- und Wassersport-
verein Göttingen von 1861 und
der Göttinger Paddler-Club das
Wasserbecken aufbauen. Eben-
falls mit Kanus unterwegs sind
Besucher bei der Vereinigung
Göttinger Faltbootfahrer: In Ka-
nus sitzend, können Kinder hier
eine Rutsche herunterdüsen.
Viele sportliche Aktivitäten sind
bei „Schule, aber sicher!“ ge-
plant. Mehrere Ballsportarten
sind auf der Wiese des Jahn-
stadions vertreten. Minigolf (1.
Miniatur-Golfsport-Club 1970),
Beachtennis (Tennisverband
Niedersachsen Bremen), Disc-
golf (Sportjugend Göttingen),
Hockey (HC Göttingen) und
Fußball sind nur ein paar der
Sportarten, die Besucher aus-
probieren und kennenlernen
können. Zudem können sie
beim Fußballdarts vom SC Hain-

berg, SCW Göttingen und MF
Göttingen ihre Präzision üben,
wenn sie mit einem Fußball auf
eine große, aufblasbare Dart-
scheibe schießen und Punkte
sammeln.
Der Stadtsportbund (SSB) stellt
am Aktionstag erneut Zorbbälle
zur Verfügung. „In den drei Me-
ter großen aufblasbaren Bällen
hängt eine kleinere Kugel, in
die man hineinklettern und sich
dann laufend über den Rasen
fortbewegen kann“, sagt Astrid
Reinhardt, stellvertretende Vor-
sitzende des SSB.
In einem Batting Cage der BG
74 Göttingen Allstars, also ei-
nem geschlossenen Käfig, kön-
nen Besucher versuchen, mit ei-
nem Schläger einen Baseball zu
treffen und ihn möglichst weit
wegzuschlagen.
Weitere Sportarten wie Kegeln
(GW Hagenberg), Hobby-Hor-
sing (RV Hainholzhof), Radfah-
ren (Bund Deutscher Radfahrer

und Tuspo Weende), Leichtath-
letik (LG Göttingen) und der
Kreisschützenverband mit Blas-
rohr- und Lichtpunktschießen
stellen sich am Sonntag vor.
Auf der kleineren Wiese hinter
dem östlich vom Jahnstadion
werden die Modellflugzeuge
des Modellsportvereins Condor
durchdie Luft fliegenundKunst-
stücke präsentieren. Motion on
Court wird ein Areal für Kinder
zum Klettern aufbauen sowie
Hindernisse, die normalerweise
Teil der Jägerberg-Challenge in
Obernjesa sind.
Dutzende weitere Aktionen,
von Schach (ESV Rot Weiß Göt-
tingen) über Slackline bis zu den
Spielen von ASC und Freiwilli-
genagentur, können kostenlos
genutzt werden. Das Tageblatt
stellt unter anderem ein Bun-
gee-Trampolin, einen Hinder-
nisparcours und eine Bühne zur
Verfügung.

RETTUNGSDIENSTE & POLIZEI

2025 kamen rund 6.000 Besu-
cher zum Tageblatt-Familien-
fest. Frerk Schenker, Chefre-
dakteur des Tageblatts, betont:
„Ich bin zuversichtlich, dass
es ein volles Jahnstadion ge-
ben wird. Das ist natürlich nur
möglich, weil wir viele Part-
ner an unserer Seite haben.“
Zu den Partnern gehören die

GöSF und verschiedene Ret-
tungsdienste. Die Johanniter
werden mit der Rettungshun-
destaffel einen Einsatz simulie-
ren und zeigen, wie Hunde den
Sanitätern bei der Arbeit helfen.
Das Technische Hilfswerk, die
Göttinger Feuerwehr und die
Polizei präsentieren am 21. Juni
ihre Einsatzfahrzeuge und Aus-
rüstung. Die Polizei Göttingen
demonstriert Schulkindern au-
ßerdem durch praktische Übun-
gen und Mitmachaktionen,
worauf es im Straßenverkehr
ankommt.

ERNIE UND BERT TREFFEN

Nicht nur, dass man am 21. Juni
die Stars der Sesamstraße tref-
fen kann: Zwei Leser können so-
gar ein Meet & Greet mit Ernie
und Bert gewinnen. Mitmachen
kann man ab sofort und bis
zum 20. Juni unter gturl.de/er-
nieundbert (oder den QR-Code
scannen). MLO / STAR

Fenster und Türen prägen das „Gesicht“ des Hau-
ses, bieten Schutz vor Kälte, Wärme, Lärm und
Einbrechern. Wer sich aus diesen Gründen für
neue, moderne Fenster und Türen entscheidet,
sollte die Arbeiten echten Profis überlassen. Denn
angesichts strenger Vorgaben in Sachen Förder-
gelder und den Überraschungen, die in so man-
cher Bestandsimmobilie lauern können, braucht
es Kompetenz und Erfahrung – die findet man bei
Fensterbau Wucherpfennig aus Elliehausen.

Egal, ob es Fenster und Türen aus Holz, Alumi-
nium oder Kunststoff sein sollen oder Spezielles
wie eine platzsparende Schiebetür: MeikWucher-
pfennig und sein Team finden gemeinsam mit ih-
ren Kundinnen und Kunden optimale Lösungen –
die dann auch fachgerecht verbaut werden. Denn
nur so wird alles am Ende zuverlässig funktionie-
ren und das für eine lange Zeit.
Um seinen Kunden eine hohe Qualität bieten zu
können, arbeitet Wucherpfennig mit der Firma
Drutex zusammen – einer der Marktführer in Eu-
ropa, wenn es um die Herstellung von Fenstern,
Türen und Rollläden geht. Nicht nur die Qualität
der Produkte hat den erfahrenen Handwerker
überzeugt: „Drutex bietet für viele Bereich durch-
dachte und praktische Lösungen an, zum Beispiel
Glastür-Faltanlagen für alle, die ihr Wohnzimmer
großflächig zur Terrasse hin öffnenmöchten. Und
das alles zu einem bezahlbaren Preis.“ Das gilt
auch, wenn es um praktische Probleme wie den
Einbruchschutz geht: Fenster und Türen der Re-
sistance Class 2 (RC2) werden von der Polizei für
den privaten Wohnbereich empfohlen!
Der Schutz vor Einbrechern ist in der Urlaubssai-
son ein ebenso wichtiges Thema wie der Schutz
vor Insekten. Hier arbeitet Fensterbau Wucher-
pfennig mit dem regionalen Unternehmen Bü-
scher zusammen. Für die Kunden bedeutet das

gut funktionierende langlebige Lösungen für
Türen und Fenster, die auch noch gut aussehen
und zusätzliche Vorteile bieten – zum Beispiel Pol-
lenschutzgewebe für Allergiker oder besonders
resistentes Material für Katzenbesitzer.
Durch zuverlässige Arbeit, hohe Qualität und
persönliche Beratung hat sich Fensterbau Wu-
cherpfennig einen treuen Kundenstamm in der
gesamten Region aufgebaut. Die steigende Nach-
frage und zahlreiche neue Projekte sorgen für ein
kontinuierliches Wachstum. Deshalb sucht das
Team engagierte Verstärkung für die Montage
sowie den Bürobereich.

KONTAKT FÜR KUNDENANFRAGEN
UND BEWERBUNGEN

FensterbauWucherpfennig
Südring 9
Göttingen-Elliehausen
Telefon 0170 / 4 47 41 99
info@fensterbau-wucherpfennig.de
www.fensterbau-wucherpfennig.de

Ein Unfall führt leider nicht sel-
ten zu einer Invalidität. Mit zwei
Beiträgen haben wir deshalb
bereits geschildert, was beach-
tet und erledigt werden muss,
um sich Ansprüche aus einer
privaten Unfallversicherung zu
sichern. Wegen der insoweit
durchaus komplexen Rechtsla-
ge gehen wir auf die wichtigs-
ten Punkte zusammenfassend
nochmals ein.

Gegenüber seinem Unfallver-
sicherer anspruchsberechtigt,
ihm gegenüber aber auch ver-
pflichtet, bestimmte Obliegen-
heiten zu erfüllen, ist allein der
Versicherungsnehmer und nicht
eine sogenannte versicherte
Person, auch wenn sie den Un-
fall erlitten hat. Lediglich versi-
cherte Personen können bei-

spielsweise Familienmitglieder
sein, die in einen Unfallversiche-
rungsvertrag einbezogen sind.
Dem Versicherungsnehmer ob-
liegt es, seinem Unfallversiche-
rer einen Unfall so schnell wie
möglich anzuzeigen.

Ein Unfall liegt vor, wenn ein
plötzlich von außen auf den
Körper wirkendes Ereignis un-
freiwillig eine Gesundheitsschä-
digung verursacht hat. Daraus
ergibt sich eine Invalidität, wenn
durch den Unfall die körperliche
oder geistige Leistungsfähigkeit
dauerhaft beeinträchtigt ist.
Eine solche dauerhafte Beein-

trächtigung muss regelmäßig
innerhalb eines Jahres eingetre-
ten sein, um den üblichen Un-
fallversicherungsbedingungen
zu genügen.
Bei einer Invalidität sind zwei
weitere Fristen zu beachten,
um die sogenannte Invaliditäts-
leistung des Unfallversicherers
nicht zu verlieren:
• Erstens müssen nicht nur die
auf ein Unfallereignis zurückzu-
führende Gesundheitsschädi-
gung, sondern vor allem die aus
ihr folgende Invalidität durch
einen Arzt schriftlich festge-
stellt werden. Er muss bestäti-
gen, dass ein ihm geschildertes

Unfallereignis und die mit ihm
verbunden Verletzungen zu
bestimmten, dauerhaft gewor-
denen gesundheitlichen Beein-
trächtigungen geführt haben.
• Zweitens muss der Versiche-
rungsnehmer die Invalidität
über seine frühere Unfallanzei-
ge hinaus gegenüber seinem
Unfallversicherer geltend ma-
chen.
Beide Fristen können schon 15
Monate nach demUnfall enden.
Falls sie versäumt sind, kann sich
der Versicherungsnehmer ins-
besondere hinsichtlich der ärzt-
lichen Invaliditätsfeststellung
nicht erfolgversprechend darauf

berufen, sie schuldlos nicht ein-
gehalten zu haben.
Sobald eine Invalidität gegen-
über dem Unfallversicherer gel-
tend gemacht ist und ihm eine
fristgerechte ärztliche Invalidi-
tätsfeststellung vorliegt, wird
er einen medizinischen Sach-
verständigen beauftragen, sie
zu prüfen und gegebenenfalls
zu bemessen, inwieweit die in
der sogenannten Gliedertaxe
aufgeführten Gliedmaßen und
Sinnesorgane oder sonstige Be-
reiche des Körpers in ihrer Funk-
tionsfähigkeit dauerhaft beein-
trächtigt sind. Gestützt darauf
wird der Unfallversicherer mit
einem an den Versicherungs-
nehmer gerichteten Schreiben

eine sogenannte Erstbemes-
sung der Invalidität vornehmen.

Die durch den Unfallversicherer
vorgenommene Erstbemessung
ist nicht bindend, lässt sich aber
nur mit einem weiteren medizi-
nischen Gutachten prüfen.
Unabhängig davon sind der
Versicherungsnehmer, unter
bestimmten Voraussetzungen
aber auch der Unfallversicherer
berechtigt, eine sogenannte
Nachbemessung der Invalidität
vornehmen zu lassen. Insoweit
läuft eine Frist, die regelmäßig
drei Jahre nach dem Unfall en-
det. Für eine Nachbemessung
prüft ein medizinischer Sachver-
ständiger, ob die schon festge-

stellte Invalidität zugenommen
hat oder zurückgegangen ist.
Falls sich dadurch ein nunmehr
geringerer Invaliditätsgrad er-
gibt, verpflichtet das den Ver-
sicherungsnehmer, seinem Un-
fallversicherer die dann zu viel
erhaltene Invaliditätsleistung
zurückzuzahlen. Das bedeutet
ein Risiko, dass der Versiche-
rungsnehmer bedenken muss,
bevor er eine Nachbemessung
verlangt.
Ein schließlich endgültig festge-
stellter Invaliditätsgrad ist mit
der vereinbarten Invaliditäts-
summe zu multiplizieren, wor-
aus sich die Invaliditätsleistung
ergibt. Eine eventuell vereinbar-
te Progression kommt hinzu.

Nochmals: Unfallversicherung

Familie & Co.
Ihr gutes RechtSONDERVERÖFFENTLICHUNG

AutorAndreasBuchholz istPartner
bei Menge Noack Rechtsanwälte.
Er ist nicht nur Rechtsanwalt und
Notar, sondern auch Fachanwalt
für Versicherungsrecht.

Foto: M. Merkel

Ein Unfall führt leider nicht selten zu einer Invalidität. Man muss einiges beachten und erledigen, um sich
Ansprüche aus einer privaten Unfallversicherung zu sichern. Foto: Mediaphotosstock.adobe.com
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Hin & Weg
Veranstaltungen in und um Göttingen SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Samstag 13.06.

Kino
Lumière: 15.00 Meine Freun-
din Conni - Abenteuer mit
Kranich Klaus, 17.30 Verflucht
Normal, 20.00 Sounds of Paris
Méliès: 17.00 Heinz Erhardt in
Göttingen, 20.00 Hamnet
Live-Musik/Party
In Göttingen ist Nacht der Kul-
tur, Programm bei www.goet-
tingen-tourismus.de
20.00 Exil: #wirsinddienacht
(Rock, Pop, Indie, Alternative)
21.00 Nörgelbuff: Club Mundi-
al mit DJ Ringo
23.00 Savoy: Nacht der Kultur
Afterparty
23.00 Alpenmax: Nacht der
Legenden
Theater/Kabarett
17.00 Werkraum, Strese-
mannstraße 24c: Inklusives
Theaterfestival
17.00, 18.00 und 19.00 Apex:
Theatergruppe stille hunde,
Katastrophen des bürgerlichen
Heldenlebens: Die Komik des
Hermann Harry Schmitz
19.45 DT: Immer Frühlings Er-
wachen
20.00 DT: Farbfilm
20.00 JT: Achtsam morden
durch bewusste Ernährung,
nach dem Roman von Karsten
Dusse
20.15 ThOP: Madre®
22.00 Apex: White Sands, Se-
cond Attempt
Sonstiges/Ausflug
10.00-18.00 Erlebnispark Zie-
genhagen: Familien- & Hand-
werksmarkt
11.00 ab Gäste-Info Du-
derstadt: Unterwegs mit
Marktfrau Mariken, 13.30
klassischer Stadtrundgang
(Stadtführungen)
11.30 und 15.00 ab Tourist
Info Göttingen: Rund ums
Gänseliesel, 13.00 Zeitreise
auf dem Göttinger Stadtwall
(Stadtführungen)
11.00 ab Tourist-Info am
Münster in Northeim: Herzog
Otto und Kaiserin Richenzia –
zwei aus Northeim beim Game
of Throne (Stadtführung)
11.00 und 14.30 ab Altes Rat-
haus Einbeck: Durch die Jahr-
hunderte (Stadtführung)
11.00 Stadtbibliothek Göt-
tingen: Großer Buchverkauf,
11.30 Vorlesen für Kinder,
11.45 Wissen vor 12
15.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die Räu-
me des Wissens

Sonntag, 14.06.

Kino
Lumière: 15.00 Meine Freun-
din Conni - Abenteuer mit
Kranich Klaus, 17.30 Verflucht
Normal, 20.00 Sounds of Paris
(OmU)
Méliès: 17.30 Hamnet, 20.00
Exhibition on Screen: Frida
Kahlo (OmU)
Live-Musik/Party
18.00 Klosterkirche Lippolds-
berg: Chorkonzert mit den

Trend Singers (Rock, Pop, Ol-
dies und Filmmusik)
Theater
14.00 JT: Willkommen in Opti-
ma (Yola-Club)
15.00 Gandersheimer Dom-
festspiele: Pinocchio (Familien-
stück) – Premiere
16.00 JT Bühne auf dem Innen-
hof: Pippi Langstrumpf (Famili-
enstück)
16.00 Werkraum, Strese-
mannstraße 24c: Inklusives
Theaterfestival, Theater und
Livemusik
Sonstiges/Ausflug
7.00-15.00 Kaufland Elliehäu-
ser Weg, Parkplatz: Flohmarkt
8.00-16.00 Kaufland Weende,
Parkplatz: Flohmarkt
10.00-18.00 Erlebnispark Zie-
genhagen: Familien- & Hand-
werksmarkt
11.00 Forum Wissen: Famili-
enaktionstag in der Sonder-
ausstellung Privatar, 11.00
und 14.00 Facts & Fiction Im-
protheater-Tour durchs Forum
Wissen, 14.00 Rundgang mit
Experten durch Privatar
11.30 ab Tourist-Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel
(Stadtführungen)
11.00-16.00 Kunstsammlung
der Universität im alten Audi-
torium: geöffnet
11.00-17.00 Hoher Hagen,
Dransfeld: Gaußturm-Kiosk
geöffnet
11.00 und 14.30 ab Markt-
platz Einbeck: Durch die Jahr-
hunderte, Altstadt-Führung,
14.30 Steinerne Zeugen des
Glaubens – Einbecker Kirchen
(Führung)
14.00 ab Parkplatz Gaußturm
auf dem Hohen Hagen, Drans-
feld: Gefiederte Lehrmeister
(Naturführung), Info bei www.
naturpark-muenden.de

Montag, 15.06.

Kino
Lumière: 17.30 Verflucht Nor-
mal, 20.00 Sounds of Paris
(OmU)
Méliès: 17.30 Exhibition on
Screen: Frida Kahlo (OmU),
20.00 Hamnet (OmU)
Live-Musik/Party
19.00 Treckerspielplatz am
Jahnstadion: Swing-A-Round
(Lindy Hop, Swing, Charleston
und Boogie), Eintritt frei
21.00 Nörgelbuff: Deep in the
Groove, Jazzsession
Theater/Literatur
20.00 DT: Wätzolds Sofa
20.00 JT: Verwandlung, nach
Franz Kafka (Jugendclub)
20.00 Literaturhaus Göttingen:
„Das Geschenk“, Gaea Schoe-
ters
20.15 ThOP: Madre®
Sonstiges
11.15 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Vorlesen für Erwachsene
16.30 Stadtbibliothek Ween-
de: Vorlesen für Kinder

Dienstag, 16.06.

Kino
Lumière: 18.00 Sounds of Pa-
ris, 20.00 Verflucht Normal
(OmU)
Méliès: 17.30 Exhibition on
Screen: Frida Kahlo (OmU),
20.00 Hamnet
Theater/Impro
10.00 Gandersheimer Dom-
festspiele: Pinocchio (Familien-
stück)
6.30 DT-Stadtladen: Schaufens-
ter, Hörspielclub
Sonstiges/Ausflug
11.00 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Tablet- und Smartpho-
ne-Treff, 11.00 Garn und Ge-

schichten – Stricken und Vor-
lesen
16.15 Stadtbibliothek Elliehau-
sen: Vorlesegeschichten aus
der Kiste
18.30ForumWissen: Göttinger
Gespräche zum Gesellschaftli-
chen Zusammenhalt (GGGZ) –
Wieviel Pandemie steckt noch
in unserer Gesellschaft?

Mittwoch, 17.06.

Kino
Lumière: 18.00 Sounds of Paris,
20.00 Verflucht Normal (OmU)
Méliès: 20.00 Heaven can wait
– wir leben jetzt
Live-Musik/Party
23.00 Savoy: Mittwochs im
Club
Theater
10.00 Gandersheimer Dom-
festspiele: Pinocchio (Familien-
stück)
19.45 DT: Sankt Falstaff, frei
nach Shakespeare
20.00 JT: Being LouAndreas-Sa-
lomé
20.15 ThOP: Madre®
Sonstiges
14.00 ab Gästeinfo Du-
derstadt: Wilder Mann be-
sucht Bauerntanz – Hölzerne
Zeugnisse in Duderstadt (Er-
lebnisführung)

Donnerstag, 18.06.

Kino
Lumière: 19.30 The Battle Roy-
ale
Méliès: 17.30 Exhibition on
Screen: Frida Kahlo (OmU),
20.00 Hamnet
Live-Musik/Party
12.15-12.30 St. Jacobi Göttin-
gen: Die Italienische Viertel-
stunde – 15 Minuten Renais-
sancemusik an der historischen
italienischen Vincenzo-Rago-
ne-Orgel von 1844
18.30 Wohnstift: Vocaldente,
A-Capella-Art
Theater
10.00 Gandersheimer Dom-
festspiele: Pinocchio (Familien-
stück)
19.45 DT: Der Revisor
20.00 JT: Kopenhagen
20.15 Apex: Theatergruppe stil-
le hunde, Farm der Tiere
Sonstiges/Ausflug
11.15 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Vorlesen für Erwachsene
15.00 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel
(Stadtführung)
15.30 Stadtbibliothek Grone:
Vorlesen für Kinder
16.00 Stadtbibliothek Geis-
mar: Vorlesen und Basteln
18.00 Historische Unibibli-
opthek, Papendiek 14: Die
Luthersammlung der SUB,
Vortrag

Freitag, 19.06.

Kino
Méliès: 17.30 Glennkill: Ein
Schafskrimi, 20.00 Der Teufel
trägt Prada 2

Live-Musik/Party
18.00 St. Jacobi Göttingen:
Orgelmusik mit Matthias Flierl
(Marktkirche Hannover)
19.30 UK14 Kassel: Ätna (Elek-
tro-Pop)
20.00 Musa: Power Dance
21.00 Festzelt Gerblingerode:
Swagger
22.00 Exil: Nacht der Schatten
(Wave, Goth, Synth, Electro,...)
22.00 Savoy: Shake it to the
Max (FSK 16)
22.00 Alpenmax: Fiesta de Te-
quila
Theater
19.45 DT: Altbau in zentraler
Lage
20.00 Gandersheimer Dom-
festspiele: PCome Together –
Die große Beatles-Show
20.00 JT: Heartbreak Club
(Musikshow)
20.15 Apex: Theatergruppe stil-
le hunde, Farm der Tiere
20.15 ThOP: Madre®
Sonstiges/Ausflug
14.00 125 Jahre Zeitreise mit
dem Gänseliesel (Stadtfüh-
rung)
14.00 Saline Luisenhall, Gro-
ne: Sole & Salz, Salzgewin-
nung mit Tradition (Führung)
16.15 Rathaus Duderstadt:
Fledermaus-Exkursion
21.30 Fakultät für Physik,
Friedrich-Hund-Platz 1: Öf-
fentliche Führung mit Be-
obachtungsmöglichkeit am
50-cm-Spiegelteleskop

Samstag 20.06.

Kino
Lumière: 15.00 Miss Moxy,
17.30 Palästina 36 (OmU),
20.00 Mother Mary (OmU)
Méliès: 17.30 Glennkill: Ein
Schafskrimi, 20.00 Der Teufel
trägt Prada 2
Live-Musik/Party
13.00Musa:Gut gemeint –Hip-
Hop Tagesfestival, Konzerte mit
Megaloh, Ansu, Donna Savage
und Vavunettha sowie großes
Rahmenprogramm
17.00 LNS-Stadtpark Duder-
stadt: Electric Lights & Latin Pas-
sion, Crossover-Konzert
18.00 DT: Mitmachsingen „The

Rocky Horror Show“, offenes
Singen mit dem musikalischen
Leiter der Produktion
18.00 St. Johannis: Göttinger
Stadtkantorei – Werke von
Bach,Mendelssohn und Brahms
18.00 Uslar, am Alten Rathaus:
„Zum Südpol: Zugvögel“ mit
Lea Brückner (Geige), Gábor
Ladányi (Gitarre) und Wanja
Mues (Lesung), Eintritt frei
19.00 Festzelt Gerblingerode:
Hit Radio Show, mit DJ Packo
19.30 Liebfrauenkirche Wit-
zenhausen: Göttinger Sympho-
nieorchester mit der Nordhes-
sischen Kantorei und Solisten,
Vesperae solennes de Confes-
sore (Mozart)
22.00Exil:Cheers to theQueers,
die Party zum CSD
22.00 Alpenmax: 2000er Party
23.00 Savoy: Mayami Vol. 7
Theater/Kabarett
20.00 JT: Loriot 100
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Die Mutter, Theater Ist-
Art (Ukraine)
20.15 ThOP: Madre®
20.15 Apex: Theatergruppe stil-
le hunde, Farm der Tiere
Sonstiges/Ausflug
11.00 ab Gäste-Info Du-
derstadt: klassischer Stadt-
rundgang, 14.30 Auf ein
Stündchen mit dem Scharf-
richter (Stadtführungen)
11.00 Forum Wissen: Öffent-
licher Rundgang durch die
Sonderausstellung „Privatar“,
15.00 Öffentlicher Rundgang
durch die Räume des Wissens
11.00, 11.30 und 15.00 ab
Tourist Info Göttingen: Rund
ums Gänseliesel, 14.00 und
16.00 Geheimnisse alter Ge-
wölbekeller (Stadtführungen)
11.00 und 14.30 ab Altes Rat-
haus Einbeck: Durch die Jahr-
hunderte (Stadtführung)
11.30 Stadtbibliothek Göt-
tingen: Vorlesen für Kinder,
11.45 Wissen vor 12

Ausstellungen

•„shapesofscapes–Naturstücke“
von Lilly Stehling ist bis 5. Juli im
Künstlerhaus Göttingen zu sehen.
Bis12. Juli kannman„MeineHaut

wird immer dünner“ von Diana
Janecke (Installation, Video, Male-
rei) sehen. Geöffnet dienstags bis
freitags 16 bis 18 Uhr, samstags
und sonntags 11 bis 16 Uhr, der
Eintritt ist frei.
• In der Torhaus Galerie werden
vom 13. Juni bis 12. Juli Bilder von
Carlos Schulze-Nowak gezeigt.
Galerie geöffnet samstags und
sonntagsvon15bis17Uhr.
• Im Stadt-Museum Einbeck ist
bis 16. August die Ausstellung der
NorddeutschenRealistenzusehen.
Geöffnet Dienstag bis Sonntag 11
bis16Uhr.
• Nur noch bis 14. Juni präsentiert
Albert Bührmann alias Albi Aqua-
rell /DJAlbi,GöttingenseineAqua-
relle in Fredelsloh im Café Klett,
täglichvon13bis18Uhrgeöffnet.
• Bis zum 15. Oktober zeigt das
MuseumimRitterhaus inOsterode
die Sonderausstellung „Hexen-
wahn“.
• „Fast vergesseneKreaturen – Fa-
belwesen unserer Märchen und
Sagenwelt“ von Sagenforscher
Florian Schäfer ist im Packhof
Hann. Münden bis zum 25. Sep-
tember zu sehen, geöffnet Freitag,
Samstag und Sonntag von 10 bis
16 Uhr.
• Die Galerie Ahlers lädt ein, die
Dokumentation von Albert Scopin
SchöpflinüberdasChelseaHotel in
New York anzuschauen (bis Juni).
GeöffnetMittwoch bis Freitag von
10 bis 13 und von 15 bis 18 Uhr,
Samstagvon10bis13Uhr.
• Bis 28. Juni ist in der St. Johannis
KircheinGöttingen„Resonanzen“
mit Bildern von JanaNielsen zu se-
hen. Dienstag und Donnerstag 12
bis 18 Uhr, Mittwoch und Freitag
14 bis 18 Uhr, Samstag 11 bis 17
Uhr.
• Das Brotmuseum Ebergötzen
zeigt „Kennen wir uns“?“ (Open
Air)undbis 30.AugustdieSonder-
ausstellung„Holzstücke“.
• Bis September wird im Städti-
schen Museum Göttingen am
Ritterplan die Sonderaussttellung
„AbaufsRad!“zusehensein. Ge-
öffnet Dienstag bis Freitag von 10
bis 17 Uhr, Samstag und Sonntag
11 bis 17 Uhr. An jedem ersten
Donnerstag im Monat ist bis 19
Uhrgeöffnet.

Tipps & Termine vom 13. bis 20. Juni

REGION. Die berühmteste
Holzpuppe der Welt erwacht in
Bad Gandersheim zum Leben:
Pinocchio. Ab Sonntag kann
man seineAbenteuer imKinder-
und Familienstück der Domfest-
spiele erleben.

Die Autorinnen Sarah Speiser
und Jennifer Traum erzählen die
klassische Geschichte in einer
frischen Version für Kinder und
Erwachsene mit eigens kompo-
nierter Live-Musik. Die Haupt-
rolle spielt Publikumsliebling
Stephan Luethy.
Als „sehrmagischundmärchen-
haft-fantasievoll“ beschreibt
Regisseurin Franziska Detrez die
Geschichte von Pinocchio. Ein

Stück, das daran erinnert, dass
man manchmal auch Umwege
gehenmuss, um seinen eigenen
Weg zu finden. In ihrer Insze-
nierung soll es um den Wunsch
Pinocchios gehen, ein „richtiger
Junge“ zu werden – um das Da-
zu-Gehören, auch wenn man
anders ist, erzählt Detrez.
Eine konkrete Herausforderung
der Freilichttheater-Inszenie-
rung war es, die magischenMo-
mente darzustellen: eine Mario-
nette wird zum Leben erweckt,
auf der Vergnügungsinsel wer-
den Kinder in Esel verwandelt,
die Figuren werden allesamt
von einem Wal verschluckt und
wieder ausgespuckt. Und dann
ist da natürlich Pinocchios Nase!

Bei der Premiere kann man zum
erstenMal erleben, wie das alles
gelöst wurde.
Hauptdarsteller Stephan Luethy
freut sich auf seinen mittler-
weile siebten Theatersommer
in Bad Gandersheim. „Es ist
natürlich immer eine besonde-
re Herausforderung, eine iko-
nische Rolle zu spielen, die alle
kennen und von der alle ein Bild
haben, wie sie zu sein hat“, sagt
der Schweizer. Andererseits
sei es spannend, altbekannte
Figuren und Geschichten neu
zu beleuchten und zu ergrün-
den. Eines erfülle ihn mit ganz
besonderer Vorfreude: „Durch
die jahrelange Zusammenarbeit
kennen wir uns sehr gut und die

beiden Autorinnen schreiben
mir die Rolle des Pinocchio auf
den Leib –wiewunderbar ist das
denn bitte?!“

FÜR SEHBEHINDERTE

Die Gandersheimer Domfest-
spiele bieten für die Schulvor-
stellung von „Pinocchio“ am
18. Juni um 10 Uhr eine live
gesprochene Audiodeskription
für Sehbehinderte und Blinde
an, bei der über Kopfhörer er-
zählt wird, was auf der Bühne
passiert. Wer den kostenlosen
Service der Audiodeskription
in Anspruch nehmen möchte,
sollte sich in der Kartenzentrale
melden und sein Ticket sichern.

VORVERKAUF

Eintrittskarten gibt es über die
Kartenzentrale der Gandershei-
mer Domfestspiele, Stiftsfrei-
heit 12, telefonisch unter 05382
/ 955 3311 oder per E-Mail:
kartenzentrale@gandershei-
mer-domfestspiele.de und auch
online unter www.gandershei-
mer-domfestspiele.de sowie an
vielen bekannten Vorverkaufs-
stellen. STAR

Bekam die Rolle des
Bad Gandersheimer Pinocchio

auf den Leib geschrieben:
Stephan Luethy.

Foto: Rafael Luca Oliveira

Wie lässt man die Nase wachsen?
Gandersheimer Domfestspiele: Kinder- und Familienstück „Pinocchio“ mit Publikumsliebling Stephan Luethy

Am Samstag, 20. Juni, verwandelt sich
das Kulturzentrum Musa in

einen lebendigen Treffpunkt
für HipHop-Fans aller Altersgruppen.

Beim Gut Gemeint Festival gibt
es viel Musik (Foto: Megaloh)

und jede Menge Action
drumherum. Infos bei

www.musa.de oder
bei Instagram

@gutgemeint_goe.
Foto: Arnaud EleS

„Verflucht normal“ ist noch bis Mittwoch im Lumière zu sehen: Im Mit-
telpunkt stehen der heutige Aktivist John Davidson mit Tourette-Syn-
drom und sein Heranwachsen in den 1980er-Jahren in der schottischen
Kleinstadt Galashiels. Gespielt wird er von Robert Aramayo (Foto).

Foto: Wild Bunch Germany



Action für Kids und Handwerksmarkt
REGION. Am Samstag, 13.
Juni, und Sonntag, 14. Juni, ist
im Erlebnispark Ziegenhagen
jeweils von 10 bis 18 Uhr Famili-
en- & Handwerksmarkt.

Zahlreiche regionale Aussteller
präsentieren Unikate und kre-
ative Produkte. Das Angebot
reicht von Schmuck, Dekora-
tionen und Wohnaccessoires
über handgemachte Baby- und
Kinderkleidung bis hin zu Na-
turkosmetik, Seifen, Gewürzen
und Geschenkideen.
Kinder können sich auf Bastel-
aktionen, Kinderschminken,
Glitzertattoos, Lesungen, Kin-
dertheater und weitere kreative
Mitmachangebote freuen.
Ein besonderes Highlight ist
die große Stempelaktion. An
verschiedenen Stationen im
Erlebnispark sammeln Kinder
Stempel auf einer Aktionskarte.
Wer alle Stationen besucht hat,

nimmt automatisch an einer
großen Verlosung teil.
Weitere Informationen zum
Programm, den Ausstellern und

zur Veranstaltung finden Inter-
essierte unter:
www.erlebnispark-
ziegenhagen.de. STAR

Hin & Weg
Veranstaltungen in und um GöttingenSONDERVERÖFFENTLICHUNG

REGION. 20.000 Besucherin-
nen und Besucher, rund 100
Bands an fünf Tagen, dazu
Kabarett im Schlosspark, Po-
etry-Slam im E-Werk, Kinder-
programm und Walkacts – das
Open Flair Festival verspricht
wieder ein echtes Erlebnis zu
werden. Vom 5. bis 9. August
findet das Eschweger Open Air
in diesem Jahr statt. Tickets gibt
es noch im Vorverkauf online
bei shop.open-flair.de
Wir verlosen zwei Tickets plus
Camping.

Bestätigt für das 42. Open Flair
sind Biffy Clyro, SDP, die Drop-
kick Murphys, Feine Sahne Fi-
schfilet, Zartmann, Bosse, die
Donots und noch viele mehr.
Der Vorverkauf läuft auf Hoch-
touren. Nach dem ausverkauf-
ten Open Flair 2025waren noch
bevor die ersten Bands bekannt-
gegeben werden konnten, weit
über die Hälfte aller Tickets für
2026 verkauft.
Was 1985 als kleines Festival
der Region begann, hat sich
längst zu einem bunten Spit-
zenspektakel mit internationa-
ler Ausstrahlung entwickelt. Der
Publikumspreis als bundesweit
„Bestes Festival“ ging 2019,

2022, 2023 und auch 2025
nach Eschwege. Dieser anhal-
tend gute Ruf eilt dem Open
Flair voraus: Legendäre Top-
Acts wie Iggy & The Stooges,
Korn, Die Toten Hosen, Limp
Bizkit, Die Ärzte, The Offspring,
Die Fantastischen Vier, Billy Ta-
lent, AnnenMayKantereit, Ri-
se Against, Broilers, Peter Fox,

Deichkind, Kraftklub und viele
mehr folgten ihm ins nordhessi-
sche Eschwege.

Neben dem Hauptgelände und
dem Schlosspark bietet das
Open Flair seit 2009 zudem
ein Gelände direkt an Hessens
zweitgrößten See, dem Wer-
ratalsee. Auf und vor der See-

bühne wird das Festival bereits
am Mittwoch eröffnet und
auch Donnerstag, Freitag und
Samstag wird dort ein perfekt
gerahmtes Live-Programm ge-
boten. Ob Hauptgelände oder
Seebühne, Schlosspark oder
Campingplatz – alles ist nur
wenige Minuten von der histo-
rischen Fachwerkstadt und den

Einkaufsmöglichkeiten Eschwe-
ges entfernt.
Auch in diesem Jahr präsentiert
das Open Flair neben einem um-
fangreichen Kinderprogramm
wieder hervorragende Klein-
kunst- und Comedy-Acts im
Schlosspark, Walkacts in der ge-
samten Stadt, Poetry-Slam und
vielesmehr im E-Werk sowie seit
2017 auch einen Elektrogarten
und die Hofbühne.

TICKETS PLUS
CAMPING GEWINNEN

Wer die zwei Tickets plus Cam-
ping gewinnen möchte, kann
ab sofort und bis zum 26. Juni
auf dem Instagram-Kanal des
ExtraTiP @extratip_goettingen
teilnehmen (oder QR-Code
scannen). STAR

100 Bands beim Open Flair
GEWINNSPIEL zum großen Festival vom 5. bis 9. August in Eschwege

Das Open Flair 2025 war ausverkauft.
Foto: Eric Kirchheim

Das Berliner Duo
SDP ist auch dabei.
Foto: Robert
Hirschmann

Die
Donots.
Foto: The
Zitterman

GVV feiertmit Bernd&Bernie Band
Jubiläumsfeier des Göttinger Verschönerungsvereins am 21. Juni
GÖTTINGEN. In diesem Jahr
feiert der Göttinger Verschöne-
rungsverein (GVV) sein 150-jäh-
riges Bestehen. Aus diesem An-
lass findet am Sonntag, 21. Juni,
auf dem Göttinger Stadtfried-
hof eine Jubiläumsfeier statt.

Der Tag beginnt um 11.30 Uhr
mit einer Baumpflanzaktion in
der Nähe der Torhaus-Galerie.
Nach der offiziellen Begrüßung
geht es musikalisch weiter: Um
13 Uhr beginnt ein Open-Air-
Konzert mit zwei Bands auf
dem Vorplatz der Torhaus-Ga-
lerie. Auf dem Programm steht
zum einen die Bernd & Bernie
Band. Die Sänger und Gitar-
risten Bernd Lünser und Bernd
„Bernie“ Schubert spielen eine
Mischung aus Rock-, Pop- und
Folkmusik mit mehrstimmigem

Gesang und akustischen Instru-
menten. Mit dabei ist außerdem

die Band „5 about 40“, deren
Repertoire von Rock-Klassikern

bis Popsongs reicht – gecovert
oder im eigenen Stil. Der Eintritt
zum Konzert ist frei.
Ab 15 Uhr kann die laufende
Ausstellung von Carlos Schulze
Nowak in der Galerie besichtigt
werden. Für das leibliche Wohl
der Jubiläumsgäste gibt es Kaf-
fee, Kuchen, Herzhaftes vom
Grill, Wein und alkoholfreie
Getränke.

Da auf dem Friedhofsgelände
an diesem Tag keine Parkplätze
zur Verfügung stehen werden,
emfpiehlt der GVV die Anreise
mit dem Fahrrad oder dem Bus.
Besucher und Besucherinnen,
die mit dem Pkw kommen, fin-
den Stellplätze auf dem Park-
platz des Edeka-Markts am Sa-
linenweg. STAR
Foto:Archiv

BUNTES BÜHNENPROGRAMM

FUSSGÄNGER-FÜHRERSCHEIN
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Deutschlands größter AutodiscounterSCAN MICH

54x C4 Gebrauchtwagen135x 2008 Jahreswagen51x ZS Neuwagen 38%
günstiger

13%
günstiger

UVP1 € 31.830

Benzin | 85 kW/116PS | EZ 05/2025 | 21 tkm | Automatik | LED-Licht
digitales Cockpit | Android/Apple | Kamera | Sitzhzg. | Abstandsregeltemp.
DAB | Verkehrszeichenerk. | Coming/Leaving Home | versch. Farben

Benzin | 110 kW/150 PS | EZ 06/2024 | 38 tkm | Automatik | LED-Licht
digitales Cockpit | DAB | Kamera | Lenkrad-/Sitzheizung | Einparkhilfe
Verkehrszeichenerk. | Notruf-/Spurhalteassistent | versch. Farben

Benzin/Elektro | 107 kW/145 PS | TZ 05/2026 | Automatik | LED-Licht
digitales Cockpit | Android/Apple | Abstandsregeltemp. | versch. Farben
Verbr. (l/100km) komb. 4.8, CO2-Emission 108 g/km, CO2-Klasse C2

Benzin/Elektro | 116 kW/158 PS | TZ 09/2025 | Automatik | LED-Licht
digitales Cockpit | Kamera | Sitz-/Front-/Lenkradhzg. | versch. Farben
Verbr. (l/100km) komb. 6.4, CO2-Emission 143 g/km, CO2-Klasse E2

Benzin | 137 kW/186 PS | EZ 04/2025 | 16 tkm | Automatik | Navi
LED-Licht | digitales Cockpit | Kamera | Android/Apple | Tempomat
Sitzhzg. | Fernlicht-/Notbrems-/Spurhalteassistent | versch. Farben

163x Karoq Gebrauchtwagen

70x T-Cross Jahreswagen

76x Kuga Jahreswagen84x Arkana Neuwagen

76x Qashqai Neuwagen

Benzin | 110 kW/150 PS | EZ 05/2022 | 35 tkm | Android/Apple | DAB
Kamera | Wlan/Wifi | Tempomat | Fernlicht-/Notruf-/Spurhalteassist.
Verkehrszeichenerkennung | Kollisionswarnsystem | versch. Farben

66x Tucson Gebrauchtwagen

Benzin | 74 kW/101PS | EZ 06/2025 | 4 tkm | digitales Cockpit | LED-Licht
360°-Kamera | Navi | Abstandsregeltemp. | Verkehrszeichenerk. | DAB
Spurhalte-/Totwinkelassist.|Teilleder| versch.Farben |aucha.Automatik

Benzin | 96 kW/131 PS | EZ 03/2024 | 13 tkm | LED-Licht | DAB
digitales Cockpit | Android/Apple | 360°-Kamera | Navi | Sithzg.
Teilleder | Panoramaglasdach | Notruf-/Totwinkelassist. | versch. Farben

Benzin/Elektro | 145 kW/197 PS | TZ 03/2026 | Automatik | Navi | Kamera
digitales Cockpit | Android/Apple | Lenkrad-/Sitzhzg. | versch. Farben
Verbr. (l/100km) komb. 5.1, CO2-Emission 115 g/km, CO2-Klasse C2

40%
günstiger

33%
günstiger

24%
günstiger

31%
günstiger

Sie sparen € 3.850 Sie sparen € 11.940 mit Bestpreisgarantie

Sie sparen € 13.010 Sie sparen € 11.740 mit Bestpreisgarantie

Sie sparen € 9.340 Sie sparen € 18.010 mit Bestpreisgarantie

UVP1 € 39.230

UVP1 € 41.900 UVP1 € 35.630

UVP1 € 44.900

UVP1 € 29.740

€25.890ab

€28.890ab

€29.890ab
€29.890ab

€17.890ab
 € 31.830

€18.890ab

€23.890ab
€23.890ab

€26.890ab

Benzin/Elektro | 116 kW/158 PS | TZ 09/2025 | Automatik | LED-Licht 

76x Qashqai Neuwagen 31%
günstiger

Sie sparen € 13.010

UVP1 € 41.900 

ab

38%
günstiger

UVP1 € 31.830
Benzin | 74 kW/101PS | EZ 06/2025 | 4 tkm | digitales Cockpit | LED-Licht

Sie sparen € 11.940

UVP  € 31.830

Benzin/Elektro | 107 kW/145 PS | TZ 05/2026 | Automatik | LED-Licht 

Sie sparen € 9.340

UVP

29.890ab

54x C4 Gebrauchtwagen

Benzin | 96 kW/131 PS | EZ 03/2024 | 13 tkm | LED-Licht | DAB

mit Bestpreisgarantie

ab

Benzin | 110 kW/150 PS | EZ 05/2022 | 35 tkm | Android/Apple | DAB 
Kamera | Wlan/Wifi  | Tempomat | Fernlicht-/Notruf-/Spurhalteassist.  

mit Bestpreisgarantie

23.890ab

Benzin | 137 kW/186 PS | EZ 04/2025 | 16 tkm | Automatik | Navi
LED-Licht | digitales Cockpit | Kamera | Android/Apple | Tempomat

40%
günstiger

Sie sparen € 18.010

UVP1

€26.890ab Benzin | 110 kW/150 PS | EZ 06/2024 | 38 tkm | Automatik | LED-Licht 

mit Bestpreisgarantie

ab

Benzin | 85 kW/116PS | EZ 05/2025 | 21 tkm | Automatik | LED-Licht

70x T-Cross Jahreswagen 33%
günstiger

Sie sparen € 11.740

UVP1 € 35.630

ab

13%
günstiger

Benzin/Elektro | 145 kW/197 PS | TZ 03/2026 | Automatik | Navi | Kamera
digitales Cockpit | Android/Apple | Lenkrad-/Sitzhzg. | versch. Farben 

Sie sparen € 3.850

UVP1 € 29.740

€25.890ab

anzahlen
flexibel

finanzieren

0%

5.000Volltreffer5.000Volltreffer
Deutschlands
beste SUV - Auswahl!

Autos
15.000

30 Marken
autoland.de

3617101_001826


